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STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Er. 240- 3/8 Seite Fr. 660-
Tram 2 oder4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 290- 1/2 Seite Fr. 835-

C L, eil u ,4 rv 4
1/4 Seite Fr. 465.- "Vi Seite Fr. 1500.-

Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag und Donners-
2/6 sejte pr 59g _

tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-01 Aktivierungstherapeutin in der

berufsbegleitenden Ausbildung (47), Ab-
schluss Ende März 1996, sucht Stelle in Bern
und Umgebung per April 1996 oder nach

Vereinbarung in Alters- und Pflegeheim,
Krankenheim oder Behindertenheim.

A-02 Sozialpädagoge/Schreinermeister, 33,
zurzeit Gruppenleiter in einem Wohnheim,
möchte in den Werkstattbereich zurückwechseln.

Ich suche eine Stelle als Werkstattleiter
in einer geschützten Wërkstatt, Werklehrer

oder ähnliches. Erfahrung mit verhaltensauffälligen

Jugendlichen und geistig behinderten

Menschen.

A-04 Initiativer Arbeitsagoge VAS
(Werkstättenleiter), 37 J., mit sozialer und
handwerklicher Führungserfahrung mit Erwachsenen

und dissozialen Jugendlichen im Freizeit-
und Werkstattbereich (Schreiner,
Schlosserei/Kreativwerkstatt) sucht neuen
Verantwortungsbereich in Schule/Heim oder Institution.
Mitarbeit der Ehefrau (Prim.patent/Heimer¬
fahrung) möglich.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-01 Heimleiter sucht neuen Wirkungskreis.

Ich bin dipl. Sozialpädagoge mit
langjähriger Berufserfahrung und vielseitiger
Weiterbildung. Tätigkeit als Gruppenleiter,
Heimleiter-Stv. sowie Engagement in diversen

Arbeitsgruppen. Abschluss des Heimleiterkurses

des HVS im Herbst 1996. Bevorzugte
Gegend BS/BL, jedoch nicht Bedingung.
Eintritt 1. März 1996 oder nach Vereinbarung.

B-02 Sozialpädagogischer Leiter mit
mehrjähriger Erfahrung und mit zweijähriger
Zusatzausbildung als Leiter im sozialpädagogischen

Bereich sucht neue Herausforderung
als Bereichsleiter in einem Kinder- oder
Jugendheim. Stellenantritt per April 1996;
SG, TG.

B-03 Heimleiter (Schweizer) mit grosser
Verantwortung in Kinderheim in Ecuador,

gedenkt wieder in die Schweiz zurückzukom-
mén und sucht leitende Stelle in einem
Kinder- öder Behindertenheim (evtl. auch als

Werkstattleiter). Eintritt per Sommer oder
Herbst 1996, nicht ortsgebunden.

B-04 Ich, 37jähriger Mann, verheiratet, 3

Kinder, suche Stelle als Abwart/Allrounder.
Abgeschlossene Berufslehre als Sanitär-Instal-
lateur. Handwerkliche Erfahrung als Gärtner,
Dachdecker, Chauffeur, Bademeister, Lagerist,

Maschinist usw. Sprachkenntnisse E/F/SP.

Erfahrung im Umgang mit älteren Leuten.
Stellenantritt Frühling/Sommer 1996.
Gegend: Zürich Oberland, Tösstal, SH, TG,
GL, Berggebiet sogar Tessin

B-Ö5 Sozialpädagoge (Uni), langjährige
Lehrtätigkeit, Erfahrung mit Hör- und
Sehbehinderten, gute administrative und EDV-

Kenntnisse, sucht neue Herausforderung
in Heim oder sozialer Institution (Beratung,
Hilfe bei Wiedereingliederung, konzeptionelle

Tätigkeit, stv. Leiter).

B-06 Heimleiter sucht Stelle in Alters- und

Pflegeheim. Habe sehr gute Grundausbildung

und VSA-Grundkurs für Heimleiter.

SKAV-Aufbaukurs für Heimleiter aus Altersund

Pflegeheimen absolviert. Bin 34 Jahre alt
und seit 1988 Heimleiter. Eintritt nach
Übereinkunft, bevorzugte Gegend BE, SO, LU evtl.
SG.

B-07 Zurzeit bin ich interimsweise Heimleiter

im Kanton Appenzell. Ich suche eine
Heimleiterstelle. Meine Frau ist dipl.
Familienhelferin. Ich bin bereit, Neues zu lernen
und mich weiterzubilden. Leite im Moment
Heim und Küche; bin Allrounder im ganzen
Haus und auch bewandert in Büroarbeiten,
Loh'nwesen usw. Eintritt nach Vereinbarung,
AR, AI, SG.

B-08 Zuverlässiger, gutausgewiesener Psych-
KP, 40 J., Erfahrung mit Randgruppen, Geriatrie,

Spitex, Hausunterhalt sucht Stelle als

Leitungsassistent in diesen oder ähnlichen
Bereichen. Führungserfahrung vorhanden.
Wunsch nach berufsbegleitenden Ausbildung,

Heimleitung oder nach Bedarf. Eintritt
ab März 1996 oder nach Vereinbarung.
Raum Zürich, Zug und Umgebung.

B-09 Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin,

30, mit mehrjähriger Berufserfahrung
und Nachdiplomstudium Unternehmensführung

sucht per April 1996 neue
Herausforderung als Heimleiterin in kleinem bis

mittelgrossem Heim. Bevorzugte Region: Grossraum

Zürich, Ostschweiz.

B-10 Ich, 51, suche einen neuen Wirkungskreis

als Leiterin im Hausdienst oder stv.

Heimleiterin in Alters-, Pflege- oder
Behindertenheim. Eidg. 'dipl. Haushaltleiterin mit
gerontologischem Grundkurs und 8 Jahren

Heimerfahrung. Stellenantritt auf
Sommer/Herbst 1996 möglich. Deutschsprachiger
Raum.
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C Sozialpädagog/innen
pädagagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-01 Dipl. Heilerzieher sucht Stelle, tagsüber

in Werkstätte oder Heim, auch als
Heimhandwerker. Habe Führerschein C, Erfahrungen

in der Landwirtschaft, in der Pferdepflege

und mit Milchschafen. Bern und Umgebung.

Eintritt nach Vereinbarung

C-02 Dipl. Sozialpädagoge, 33, sucht neue
Aufgabe. Bin seit sechs Jahren im Behinder-
ten-Wohnbereich. tätig. Suche und brauche

neue Herausforderung z.B. Aussenwohn-

gruppe, begleitetes Wohnen, Werkstätten.
Bin sehr interessiert an Jugendarbeit,
Drogenentzugs- und Therapie- und Gassenarbeit.
Eintritt ab 1. Februar 1996. Winterthur und
Umgebung

C-03 Sozialpädagoge, 52, sucht Stelle als

Betreuer in Institution mit geistigbehinderten
Erwachsenen im Raum ZS / ZH / BE. Eintritt
nach Vereinbarung, frühestens nach dreimonatiger

Kündigungsfrist.

C-04 Dipl. Sozialpädagogin, 41, sucht
80-%-Stelle in einem Kinderheim, Saulheim,
Tagesschule oder Hort für normalbegabte
Kinder (verhaltensauffällig oder Sozialindikation).

Gegend: Stadt Zürich, Bülach,
Winterthur, Schaffhausen und Umgebung. Eintritt

ab März 1996 oder nach Vereinbarung.

C-05 Sozialpädagogin, 39, Deutsche ohne

Arbeitsbewilligung, mit langjähriger Erfahrung

in der stationären Jugendarbeit sucht
interessante Anstellung. Mein besonderes
Interesse gilt der Arbelt mit dissozialen

Jugendlichen. Eintritt ab sofort möglich.
Zürich und Umgebung.

C-06 Dipl. Heilpädagoge, 41, mit 11 jähriger

Erfahrung als Gruppen- und Erziehungsleiter

mit Kindern und Jugendlichen, 9jähri-
ger Co-Leitung einer heilpäd. Grossfamilie
mit erwachsenen, cerebral behinderten
Menschen sucht ca. 60-%-Stelle mit
Kindern/Jugendlichen oder psych, behinderten
Menschen eventuell auch für Spezialprojekte,
Aufbauarbeit. Raum TG, SH, ZH(Ost). Stellenantritt

ab Mitte April 1996.

C-07 Sozialpädagoge, 33, mit Heimerfahrung

im dissozialen Bereich ist auf Anfang
1996 offen für eine neue Aufgabe mit dissozialen

und/oder leicht behinderten Kindern.

Regelmässige Arbeitszeit sowie ein ca. 80-%-'
tiges Pensum sind erwünscht. Bevorzugte
Region ist die Stadt Zürich und nähere
Umgebung.

C-08 Dipl. Sozialpädagogin, 42, sucht

neuen Wirkungskreis, wenn möglich 80%
in einem Heim für geistigbehinderte Kinder
oder Erwachsene. Ich liebe gute Teamarbeit,
unternehme, organisiere und plane gerne
verschiedene Aktivitäten. Bin an ständiger
Weiterbildung interessiert. Region Zürich
oder nahe Umgebung. Eintritt nach
Vereinbarung.

C-09 Ehemaliger Lehrer von geistigbehinderten

Jugendlichen und Fachlehrer (Bereich

Werken/Hauswirtschaft) sucht neue Aufga¬

ben in der Betreuung von behinderten
Jugendlichen und Erwachsenen bis 80%.
Region Bern und Umgebung Bereiche
Werkstatt, Beschäftigung und Wohnen.

C-10 Sozialpädagogin mit psych. Fortbildung

sucht Tätigkeit im Heim oder
Wohngruppenbereich (auch Aussenwohngruppen)
vorzugsweise mit geistig- oder psychischbehinderten

Erwachsenen (Teilzeit bis 80%).
Stellenantritt ab 15. März 1996 möglich oder
nach Vereinbarung. Grossraum Zürich.

C-11 Auf dem Weg zu einer neuen
Herausforderung, dipl. Sozialarbeiter, 35, mit
mehrjähriger Erfahrung in verschiedenen
Wohnformen für geistig- und mehrfachbehinderte

Menschen, deutscher Staatsbürger
ohne Arbeitsbewilligung, aber mit viel Herz
und Engagement, sucht neuen Wirkungskreis
in einer Wohnstätte für geistig- und/oder
mehrfachbehinderte Kinder/Erwachsene.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-01 Koch, 24, mit Erfahrung im
Betreuungsbereich (Notschlafstelle, Küchenführung
in einem Heim) sucht Betreuerstelle in

einem Heim für normalbegabte Kinder und
Jugendliche. Bin daran interessiert, eine
Ausbildung als Sozialpädagoge zu machen.
Region Zürich/Zürcher Oberland. Eintritt nach

Vereinbarung.

D-02 Ich, 28, suche per sofort Ausbildungsplatz

als Sozialpädagoge in Kinder- oder

Jugendheim (berufsbegleitend BSA Zürich,
auch andere Schulen möglich). Ich bin gelernter

Innendekorateur und Innenausbauzeichner,

zurzeit angestellt als Praktikant in einem

Jugendheim. Meine neue Arbeitsstelle suche
ich in einem Heim im Zürcher Oberland bzw.

Kanton Zürich oder nähere Umgebung.

D-03 Ich, 36jähriger Mann, mit kaufmännischer

Ausbildung suche Betreuerstelle in

einem Heim oder einer Werkstätte für geistig
oder körperlich Behinderte. Bin daran interessiert,

VPG- oder BSA-Ausbildung zu machen,
habe bereits Praktikumserfahrung. Gegend:
ZH, TG, AG, ZG. Eintritt nach Vereinbarung.

D-05 Ich Verwaltungsangestellter, 26, mit
Erfahrung in der Arbeit mit erwachsenen

Geistigbehinderten suche neuen Wirkungskreis
als Miterzieher oder Betreuer. Auch andere

Heimtypen kommen in Frage. Auf Raum
ZH/SG/TG/GL und Winterthur. Eintritt ab

1. Mai 1996.

D-06 Ich, 35, verh. mit langjähriger Erfahrung

in der Textilbranche, suche Stelle als

Mitarbeiter (evtl. Praktikum) mit anschliessender

Möglichkeit zur Ausbildung als

Sozialpädagoge. Am liebsten würde ich mit
verhaltensauffälligen Kindern oder Jugendlichen

arbeiten. Gegend: Amt, linkes Zürich-
Seeufer, Stadt Zürich. Eintritt Frühjahr
1996 oder nach Absprache.

D-07 Junger Mann (27 J.) sucht
Ausbildungsplatz (auf Januar oder August 1996 ist

Schulplatz vorhanden) oder Miterzieherstelle

(evtl. Praktikumsstelle) mit anschliessender

Möglichkeit zur Ausbildung als

Sozial/Heilpädagoge; Bereiche: verhaltensauffällige

oder behinderte Kinder, Kleinkinder,
Heilpädagogik. Ich habe 18 Monate Erfahrung

in Schulheim und 6 Monate mit geistig
und körperlich Behinderten gesammelt.
Raum Zürich und nähere Umgebung. Beginn
baldmöglichst.

D-08 Ich suche per sofort oder nach
Übereinkunft eine Stelle als Miterzieherin, später
evtl. berufsbegleitende Ausbildung vorgesehen.

Kinderheim oder Schulheim bevorzugt,
Region Ostschweiz, Wil, St. Gallen.

D-09 Primarlehrerin, 23, sucht Stelle als

Mitarbeiterin in Behinderten- oder Altersheim
im Bereich Beschäftigen/Aktivieren. Ich

scheue Pflegeaufgaben nicht. Gegend: Zürich
bis Winterthür. Eintritt ab sofort möglich.

D-10 Mitarbeiterin, 39, mit mehrjähriger
Erfahrung in der Betreuung von
mehrfachbehinderten und leicht geistigbehinderten
Erwachsenen sucht Teilzeitstelle 50-60% in

Beschäftigung oder Werkstatt. Raum: Zürich
und Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

D-12 Ich, Kindergärtnerin, 24, suche eine
Stelle 60-80% als Betreuerin/Erzieherin in

einem Kinderheim. Eintritt Februar 1996 oder
nach Vereinbarung. Region Aarau, Brugg,
Baden und Zürich. (Das Kinderheim soll mit
öffentlichen Verkehrsmitteln und/oder dem
Fahrrad erreichbar sein.)

D-13 Ich, 23, gelernte Pharma-Assistentin
mit Erfahrung in der Arbeit mit schwerbehinderten

Jugendlichen sowie mit Waisenkindern,

suche eine Stelle als Mitarbeiterin,
80-100% in einem Heim mit lernbehinderten

und/oder verhaltensauffälligen Kindern.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.
Raum Bern.

D-14 Ich, 30, suche nach einem siebenmo-
natigen Praktikum in einem Heim für
geistigbehinderte Mitmenschen eine Stelle als

Betreuerin o.FA 100% in einer sozialen
Institution (Kinder und Erwachsene). Auch bin ich

an einem Ausbildungsplatz als Sozialpädagogin

evtl. Kleinkindererzieherin interessiert.
Eintritt ab sofort. Region Bern, Freiburg.

D-15 Betreuer, 48, mit zweijähriger Erfahrung

in einer Werkstatt für Behinderte, sucht

neuen Wirkungskreis im Kanton Zürich. Eintritt

per sofort oder nach Vereinbarung.

D-16 Ich, 38, suche eine Stelle als Betreuerin.

Nach sechsmonatigem Praktikum arbeite
ich seit November 95: weiter als Betreuerin in

einem Heim für geistigbehinderte Menschen.
Ich würde auch gerne in einem anthroposo-
phischen Heim arbeiten, ist aber nicht Bedingung.

(Keine Schwerstbehinderte und nur
bettlägrige Menschen.) Eintritt auf Anfang
März 1996 in Zürich und nähere Umgebung.
Auch Teilzeit möglich, 70-80%.

D-17 Seit drei Jahren bin ich im sozio-kultu-
rellen Arbeitsfeld tätig (Animation - Betreuung

- Leitung). Im Herbst 1996 beginne ich

in Zürich mit der HF9 (Zusage def.) und suche

nun eine selbständige Stelle als Sozial-
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pädagogin in Ausbildung (60-70%).
Gerne würde ich in einem vielseitigen Betrieb
arbeiten. Stellenantritt Herbst 1996 oder
nach Vereinbarung. Kantone ZH und AG.

D-18 35jährige Frau sucht Mlitarbeit in

einer Kinder- oder Jugendinstitution für
Normalbegabte, Körperbehinderte oder
Verhaltensauffällige und gleichzeitig einen

Ausbildungsplatz für die BSA 1997. Raum ZH und

Umgebung. Erfahrungshintergrund:
Lehrerinausbildung, Arbeit mit geistig Behinderten,
Kinderbetreuung, Spielgruppe und Spitex.

D-19 Lehrer und Schulleiter, 32, sucht
Aufgabe im Betreuungsbereich eines Heimes

oder einer heimähnlichen Institution für
Jugendliche oder Erwachsene. Im September
1996 beginne ich die berufsbegleitende
Ausbildung als Heimleiter an der HFS in Luzern

(Aufnahmebestätigung liegt vor). Teilzeitanstellung

ab 19. August 1996 gewünscht.

D-20 Ich, 29, suche neues Tätigkeitsfeld
als Erziehungsgehilfin, Mitbetreuerin in

Kinder-, Schul- oder Tagesheim. Stellenantritt
auf Anfang Mai oder nach Vereinbarung
möglich. Raum Zug und Umgebung.

D-21 Kleingerätemonteur (43) mit zweijähriger

Erfahrung in einer Abklärungs- und
Ausbildungsstätte sucht entsprechende Stelle als

Gruppenleiter im oberen Zürichsee-Gebiet.
Es macht mir Freude, mit behinderten
Menschen zu arbeiten und mein Wissen weiterzugeben.

Arbeitsbeginn ab März 1996 oder
nach Vereinbarung.

D-22 Behindertenbetreuer, 29, mit
zweijähriger Ausbildung (Schule Bremgarten,
Abschluss Juni 1996), sechsjähriger
Heimerfahrung mit körperlich und geistig behinderten

Jugendlichen und Kindern, sucht auf
Sommer/Herbst im Erwachsenenbereich in

Wohngruppe oder Werkstatt (besitzt
abgeschlossene Maler-Lehre) neue Herausforderung.

Raum Ost- und Zentralschweiz.

D-23 Im August 1996 möchte ich, 24, in

Brugg die Höhere Fachschule für
Sozialpädagogik besuchen. Deshalb suche ich
dringend einen Ausbildungsplatz in einem
Heim mit körper- oder geistigbehinderten
Kindern. Bevorzugter Raum AG, ZH, Luzern,
Ölten.

D-24 Ich, 32, suche ab April 1996 Stelle als
Heimgehilfin. Möchte mich beruflich verändern.

Habe Erfahrung mit behindertem Kind.

Spätere Ausbildung als Behindertenbetreuerin

möglich. Region Basel/Fricktal/Basel-
land.

D-25 Angehender Sozialpädagoge, 33,
sucht für das Abschlussjahr einen
Ausbildungsplatz. Habe fünf Jahre Erfahrung mit
geistigbehinderten Jugendlichen und
Erwachsenen im Wohnbereich. Würde mich
auch gerne verhaltensauffälligen,
lernbehinderten oder körperbehinderten
Kindern und Jugendlichen widmen. Stellenantritt

ab sofort oder bis spätestens bis Mitte
Mai 1996. Raum Zürich/Thurgau/St. Gal-
len/Schaffhausen.

D-26 Ich, 32jähriger Mann, suche auf
Anfang Mai einen Ausbildungsplatz in

einem Jugendheim. Ich habe 6 Monate in

einem Jugendheim mit verhaltensauffälligen

Schülern und Jugendlichen gearbeitet.
Möglichkeit der BSA-Ausbildung ist Bedingung,
da BSA-Platz zugesichert ist.

D-27 Schreiner, 34jährig, Deutscher, sucht
langfristige 80-%-Stelle in Behindertenwerk-
stätte per 1. Mai 1996. Thurgau oder Raum

Winterthur/St. Gallen. Biete mehrjährige
Erfahrung in der Betreuung von geistig
Schwerstbehinderten. Grenzgängerbewilligung

vorhanden.i E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-01 Ich, 27, suche eine Praktikumsstelle
als Betreuer in einem Behindertenheim,
Betagtenheim, wenn möglich im Räume Zug
oder Luzern. Eintritt per sofort möglich.

E-02 Ich, 23jährig, suche auf Frühjahr 1996
eine Praktikumsstelle in einem Kinder- oder
Jugendheim. Ich war letztes Jahr in einem
Kinderhort tätig und möchte nun in einem
Heim arbeiten, um anschliessend eine
sozialpädagogische Ausbildung zu absolvieren.
Eintritt ab Februar möglich, Zürich/Win-
terthur/fhurgau.

E-04 Ich, weiblich, 25, möchte gerne die

Ausbildung zur Sozialpädagogin beginnen.
Wer gibt mir die Chance, ein Praktikum in

einem Heim für behinderte oder nichtbehinderte

Kinder zu absolvieren? Eintritt ab 1. Mai
1996 möglich. Winterthur, Thurgau, Zürich.

E-05 29jähriger deutscher Student von der
Fachhochschule in Hamburg beabsichtigt eine

berufsbegleitende Sozialarbeiter-/Sozial-
pädagoge-Ausbildung zu absolvieren. Bei

welcher Institution für normalbegabte/verhaltensauffällige,

lern- oder körperbehinderte
Kinder, Jugendliche oder Erwachsene kann
ich ab sofort ein Praktikum absolvieren?

E-07 20jährige Maturandin sucht ab Februar
1996 eine Praktikumsstelle (6 Monate) in

einem Heim für normalbegabte Kinder.
Möchte für geplantes Soziologie- und

Pädagogikstudium Erfahrungen sammeln.

E-09 Ich, 24jähriger Mann, suche eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einem Kinderoder

Jugendheim. Eintritt ab Januar 1996.
Städtische Gegend bevorzugt.

E-11 Ich, 28, suche auf März 1996 neue
Praktikumsstelle in Heim für
Jugendliche/Behinderte. Nach einem sechsmonatigen

Praktikum suche ich nun noch weitere
Erfahrungen. Evtl. BSA-Ausbildungsplatz,
jedoch nicht Bedingung. Raum Zürich und

Umgebung.

E-12 Ich, 19jährige DMS-Schülerin, suche

Praktikumsstelle in einem Heim für geistig-
oder körperlichbehinderte Kinder und

Jugendliche im Raum Aargau/Solothurn. Ich

habe bereits Erfahrung mit behinderten
Kindern durch ein einwöchiges Praktikum und
ein Skilager an der HPS Ölten. Eintritt ab

August 1996.

E-13 Ich, 31, suche Stelle mit Möglichkeit,
später die Ausbildung zum Sozialpädagogen

VPG zu besuchen. 3monatige Erfahrung
auf Geronto-Station mit körperlich/geistig

Behinderten. Eintritt ab 1. Februar 1996 im

Raum St. Gallen - Wil, TG.

E-14 Ich, 25, suche Möglichkeit für sechsmonatiges

Praktikum zwecks Bewerbung am
IAP. "Gegend Winterthur - Zürich, Eintritt
Juni/Juli eventuell auch später.

E-1'5 Ich, 27, mit grossem Interesse an
Menschen, suche nun Wirkungskreis in einem
Heim als Praktikantin oder sonstige
Betreuer-Hilfe. Auch 70 oder 80% möglich, Gegend
Zürich. Stellenantritt nach Vereinbarung.

E-16 Ich, kaufm. Angestellte, 22, suche auf
April 1996 eine Praktikumsstelle in einem
Heim für verhaltensauffällige Jugendliche für
ca. sechs Monate, eventuell mit Möglichkeit
zur anschliessenden Ausbildung als

Sozialpädagogin. Gegend Kanton Zürich.

E-17 21 jähriger Mann sucht Praktikumsstelle

(6 Monate, evtl. länger) zwecks
Berufsabklärung in einem Heim für Kinder und/oder
Jugendliche (sinnesgestörte, körperliche oder
leicht geistig Behinderte) im Raum Zürich.
Eintritt nach Absprache.

E-18 Zimmermann, 29, sucht Praktikumsstelle

(evtl. anschliessend berufsbegleitende
Ausbildung zum Sozialpädagogen). Eintritt
ab sofort möglich.

E-19 Ich, 19, suche eine Lehrstelle als KKE

auf Sommer 1996. Ich absolvierte ein Jahr als

aupair im Welschland und arbeite jetzt als

Praktikantin in einer Kinderkrippe.

E-20 Ich, 35, suche Teilzeitstelle (ca. 60%) als

Mitbetreuerin oder Praktikanten eventuell
mit Ausbildungsmöglichkeit. Kleinkinderbereich

bevorzugt. Ich war einige Jahre als

Büroangesteilte tätig und habe Erfahrung in

der Betreuung von Babies und Kleinkindern.
Raum Zürich, Eintritt nach Vereinbarung.

E-21 Ich, 22, suche Stelle als Praktikantin
in Kinderheim im Raum Zürich oder Luzern

per sofort oder nach Vereinbarung.

E-22 28jährige mit handwerklicher und
kaufmännischer Ausbildung sucht
Praktikumsstelle für 6 Monate in Therapieheim
für Jugendliche/Erwachsene (Behinderte
oder Verhaltensauffällige) oder psychiatrische
sowie Arbeitserziehungs-Einrichtungen zur
Abklärung, ob eine sozialpädagogische
Ausbildung in Frage kommt. Raum Ostschweiz.

Eintritt ab sofort möglich.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-01 Ich suche einen neuen Wirkungskreis
im Behinderten- oder Altersbereich (Altersoder

Behindertenwohngruppe, evtl. kleines

Pflegeheim) 80-100%. Ich bin gelernte
Hauspflegerin mit langjähriger Erfahrung im

einem grossen Pflegeheim. Raum Bern/Biel/
Seeland.

F-02 35jähriger Mann (Deutscher mit
Grenzgängerbewilligung) mit Erfahrung in in der

Pflege von bettlägerigen, schwer
eingeschränkten Menschen in der Gerontopsychia-
trie hat Freude an einer ähnlichen Beschäftigung

und sucht Arbeit in einem. Alters- oder
Pflegeheim.



STELLENGESUCHEi G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich
- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-01 Schweizerin, 35jährig, sucht Stelle als

Köchin zu ca. 20 Personen in einem Heim in

Zürich. Ich bin nicht gelernte Köchin, habe

aber mehrjährige Erfährung als Firmen-
Köchin und lerne gerne dazu.

G-02 Ich, 40, suche neue Herausforderung
als Koch in Kinder-, Behindertenheim, Tages¬

schule, Waisenhaus o.a. Seit über 20 Jahren
bin ich als Koch tätig und kenne mich in Vegi-
und Vollwertküche aus. Als langjähriger Trainer

habe ich mit Kinder und Jugendlichen
Erfahrung. Stellenantritt ab Mai bis Juni 1996
oder nach Vereinbarung. In ganzer Deutschschweiz.

G-03 Eidg. dipl. Küchenchef, 52, sucht
neue Herausforderung in Spital oder Heim.

Langjährige Erfahrung als Spitalküchenchef
und in der Gastronomie. Bevorzugt Raum
Zürich. Stellenantritt März 1996.

G-04 Ich, 53, suche Stelle in einem Heim

(vorzugsweise psychisch Behinderte oder Kinder)

als Hausangestellte oder Mitarbeiterin.
Ich habe Erfahrung im Spital als

Schwesternhilfe und habe Vh Jahre In einem Heim

für psychisch Behinderte gearbeitet. Raum

Ostschweiz, Tessin.

G-05 Köchin, 21, sucht Stelle in einem Heim
in Zürich und Umgebung SG/SZ. Eintritt nach

einmonatiger Kündigungsfrist.

STELLENGESUCHE

35jährige, engagierte Frau mit grossem organisatorischen Talent
sucht eine neue herausfordernde Aufgabe als

Heimleiterin
Ich bringe eine langjährige Erfahrung in verschiedenen Heimbereichen

mit. Meine Ausbildungen sind:

• der Heimleitergrundkurs und Aufbaukurs
• Grundpflegekurs SRK

• und die Haushaltslehrmeisterinnenausbildung

Mein Wirkungsbereich stelle ich mir im Raum Zeritralschweiz und
Freiamt vor.

Ein Stellenantritt ist nach Vereinbarung möglich.

Ihr Angebot schicken Sie bitte an Chiffre 1/2 an die Stellenvermittlung

des Heimverbandes Schweiz, Postfach, 8034 Zürich.
2.20'
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Alters- und Pflegeheim in der Ostschweiz

Wir sind ein genossenschaftlich fundiertes Pflegeheim im Toggenburg

und suchen nach Vereinbarung eine

Pflegedienstleitung
Voraussetzungen:

dipl. Krankenschwester/-pfleger AKP/PsyKP

- Berufserfahrung, mit Vorteil Führungserfahrung

- Freude am Umgang mit betagten Menschen

- Fähigkeiten in Personalführung und
Betriebsorganisation

- unternehmerisches Denken und Handeln

Wir bieten Ihnen:

- einen selbständigen Arbeitsbereich

- Mithilfe und Mitsprache in der Gesamtleitung

- bei Eignung Stellvertretung der Heimleitung

- vielseitige und interessante Aufgaben

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Sind Sie interessiert?

Melden Sie sich bitte unter Telefon 071 28 38 11

2.28

STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für unsere Wohn-
formen suchen wir eine/n

Technische/n Leiter/in
Ihre Hauptaufgaben:
Zusammen mit Menschen mit Behinderung sorgen Sie

für die Betriebssicherheit, den Liegenschaftenunterhalt,
die Hauswartung und den Streichelzoo. Sie arbeiten in

einer den Menschen mit Behinderung angepassten
Tagesstruktur und setzen ihr technisches Wissen und

Können um.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine sozialpädagogische sowie eine
technische Ausbildung. Sie haben Erfahrung im

Umgang mit Menschen und schätzen die Zusammenarbeit

im Team. Als flexible und reife Persönlichkeit sind

Sie interessiert an Veränderung und Entwicklung und Sie

sind bereit, intern zu wohnen.

Sie erhalten:
Sie wohnen und arbeiten in unserer Liegenschaft im

Wohnhaus Graswinkel in Kloten an einem Arbeitsplatz
mit viel Eigenverantwortung, Kompetenz und

Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre fortschrittlichen Arbeitsbedingungen

sind aufgebaut auf den kantonalzürcherischen

Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,

Referenzen usw. erwartet Markus Maurer, Stiftung

Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse 12a, 8302
Kloten. Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.

01/814 11 16 bei Harry Etzensperger, Bereichsleiter.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland 2.46a
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KASTELN
Interessiert Sie die Arbeit mit normalbegabten verhaltensauffälligen

Kindern im Schulalter,?

Wir suchen auf August 1996 oder nach Vereinbarung für das

Erzieherteam einer der vier Gruppen einen

dipl. Sozialpädagogen
Freude an der Arbeit in einem Team und Bereitschaft zur Übernahme

von.Mitverantwortung sind notwendige Voraussetzungen für
den Erfolg. Verständnis für die sozialen und psychischen Probleme

der Kinder sowie Ständfestigkeit, sind weitere. Eigenschaften, die
Sie mitbringen sollten.

Ausserdem sind Sie Praxisanleiter für einen Sozialpädagogen in

Ausbildung.

Besoldung und Anstellungsbedingungen entsprechen den kantonalen

Vorschriften.

Unser Heim liegt zirka 10 km westlich von Brugg AG mitten in

einer schönen Juralandschaft.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen der Heimleiter:
Herr Weiss, Telefon 056/443 12 05.

Ihre Bewerbungen schicken Sie bitte an:
Schulheim Schloss Kasteln, 5108 Oberflachs

2.6

GEMEINDE WALD

'Das Altersheim Drei Tannen in 8636 Wald ZH betreut und pflegt 65

Pensionäre, davon 15 Langzeitpatienten auf der Pflegeabteilung.

Für den Therapiebereich suchen wir per 1. März 1996 oder
später eine initiative Persönlichkeit als

Aktivierungstherapeutin
Aufgabenbereich:

- Neuaufbau der Aktivierungstherapie'

- Selbständige Leitung der Aktivierungstherapie

- Führung und Einsatz von Mitarbeiterinnen

- Selbständige Arbeit mit den Pensionären

Wir erwarten:

- Abgeschlossene Ausbildung als Aktivierungstherapeutin

- Verständnis und Freude im Umgang mit Betagten

- Fähigkeit zur Teamarbeit

Wir bieten:

- Selbständige und vielfältige Aufgabe

- Besoldung und Anstellungsbedingungen gemäss kantonalen
Richtlinien

- Möglichkeit zur Weiterbildung

Weitere Auskünfte erhalten Sie'unter Telefon 055/95 15 48
Verlangen Sie bitte Herrn Zanelli.

2.7

Schülerheim Friedheim, 8608 Bubikon
Zürcher Oberland

Der jetzige Werkmeister/Hauswart wird pensioniert. Gleichzeitig
steigt unser Bedürfnis, einzelne Schüler in Ergänzung zu einem
reduzierten Schulprogramm in sinnvollen, praktischen Tätigkeiten
einsetzen zu können.

Zur optimalen Lösung suchen wir deshalb per Frühjahr11996 oder
nach Vereinbarung'einen

Sozialpädagogen
mit Erfahrung und ursprünglicher handwerklicher
Ausbildung,
welcher fähig ist, Unterhalts- und Reinigungsarbeiten an Gebäuden,

technischer Einrichtung wie Heizung, Schwimmbad usw. und

Umgebungsarbeiten mit der sozialpädagogisch ausgerichteten
Betreuung, Anleitung und praktischen Ausbildung für einzelne

oder Kleinstgruppen zu verbinden: Seine Arbeit soll die Bereiche

Schule, Gruppe und Therapie im Rahmen der Erziehungsplanung
ergänzen.

Wir bieten eine Besoldung nach kantonalzürcherischen Normen
sowie Anstellungsbedingungen in Anlehnung an den
Normalarbeitsvertrag für Erzieher.

Wenn Sie sich als (noch nicht «ausgebrannter») Sozialpädagoge
für eine neue und spezielle Aufgabe interessieren und sich eine

oben kurz beschriebene Tätigkeit vorstellen können/melden Sie

sich bitte.

Gerne informieren wir Sie genauer und freuen uns auf Ihren Anruf
oder Ihre Bewerbung. Eine Wohnung auf dem Areal könnte gemietet

werden.

H. und M. Hanselmann, Friedheim, 8608 Bubikon,
Tel. 055 38 11 29

2.16

Friederika-Stiftung
Anlehrwerkstätte und Wohnheim
3512 Walkringen
Da das Leiter-Ehepaar unseres Bauernhofes «Oberlehn» nach

14jähriger Tätigkeit eine neue Aufgabe übernehmen wird, suchen

wir wieder ein

Betriebsleiter-Ehepaar
auf Sommer 1996 oder nach Vereinbarung.

Zur Leitung des Betriebes gehört die ganzheitliche Anleitung und

Förderung von vier Jugendlichen (drei landwirtschaftliche Anlehr-
linge, eine Haushaltlehrtochter), die zusammen mit dem Leiter-

Ehepaar auf dem Bauernhof leben (5 ha, Hanglage, Bergzone 1).

Die Aufgabe umfasst auch die Betreuung und Begleitung der

Jugendlichen'in ihrer Freizeit und in sozialen Belangen. Die.14täg-
lichen Wochenend- sovvie die Ferienablösungen werden durch

einen Mitarbeiter der Stiftung übernommen.

Anforderungen:
Sie: - Erfahrung im sozialen oder erzieherischen Bereich

- gute hauswirtschaftliche Fähigkeiten zur Leitung des

bäuerlichen Haushaltes und zur Ausbildung der Anlehr-
tochter

Er: - Landwirt mit Fähigkeitsausweis

- Freude an der Leitung eines selbständigen Betriebes mit
lernbehinderten Jugendlichen

Beide: - Belastbarkeit und Ausdauer

- Freude an einer ganzheitlichen Aufgabe
- Erteilen des beruflichen Unterrichtes

- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Heimgemeinschaft

(Anlässe, Sitzungen, Supervision), PW-Ausweis
erwünscht).

Wegen begrenztem Wohnraum eignet sich diese Stelle für eine
kleinere Familie. Anstellung in Anlehnung an die kantonalen
Richtlinien.

Wenn Sie bereit sind, sich auf ein überdurchschnittliches Engagement

einzulassen, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme und

Bewerbung.
Friederika-Stiftung, z.H. U.-und M. Fricker,'3512 Walkringen,
Tel. 031 701 02 12 2.49
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Schulinternat 8180 Bülach
Heimgarten Tel. 01/872 30 60

Bülach ImJ Fax 01/872 30 72

In unser landschaftlich sehr schön gelegenes Schulinternat mit vier
selbständigen Gruppen in freistehenden, grosszügigen Wohnhäusern

suchen wir auf den 1. Mai 1996 oder nach Vereinbarung
einen/eine

Gruppenleiter
Gruppenleiterin
auf eine Internatsgruppe mit acht verhaltensauffälligen und/oder
lernbehinderten Buben.

Wir orientieren uns an einer ganzheitlichen Erziehung und Förderung

von Kindern mit schwierigen Lebens- und Lernvoraussetzungen.
Der Einbezug von Eltern und Bezugspersonen besitzt in unserer

Arbeitsweise grossen Stellenwert, ebenso die interdisziplinäre
Zusammenarbeit.

Sie verfügen über eine anerkannte Ausbildung als Sozialpädagoge
oder Sozialpädagogin, über Berufserfahrung in der stationären
Betreuung von Kindern und Jugendlichen, sind initiativ, offen für
fachliche Impulse, verantwortungsbewusst, können einem Team
vorstehen, ihm Impulse geben und kooperativ führen.

Wenn Sie Freude und Interesse an dieser Aufgabe haben und sich
dafür einsetzen möchten, den Kindern Wärme, Geborgenheit, Halt
und Führung zu geben, damit sie sich zu gesunden, frohen und
selbständigen Menschen entwickeln können, dann nehmen-Sie mit
uns Kontakt auf.

Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Erziehungsleiter,
Herr Beat Widmer, Telefon 01/872 30 60, gerne zur Verfügung.

Bewerbungen richten Sie bitte an den Heimleiter, Herrn Ed. Her-
tig.

2.9

Ein Angebot des Amtes für
Kinder- und Jugendeinrichtungen
Sozialamt der Stadt Zürich

Lebensräume und Lernfelder für junge Menschen

Stiftung
Demokratisch-kreative
Schule

Ein bestqualifizierter Sozialpädagoge
hat die Chance, in unserem Wocheninternat die

sozialpädagogische

Bereichsleitung
zu übernehmen. Dazu gehört insbesondere die Erziehungsleitung.
Wir suchen einen Praktiker, der sich in der Gestaltung des
Gruppenalltags engagiert, die Erzieher berät und stellvertretende
Heimleitungsfunktionen ausüben kann.

Interessenten mit entsprechender Ausbildung und Erfahrung können

den detaillierten Stellenbeschrieb anfordern: Stiftung D-k S,
Urs Kägi-Romano, 5046 Walde.

2.12

HEIMGARTEN BRUGG

Haus der evang.-ref. Landeskirche
für Frauen

Nach 20jähriger Tätigkeit tritt unsere Heimleiterin am 31. August
1996 in den verdienten Ruhestand. Wir suchen deshalb für unser
Wohnheim für 26 führungsbedürftige Frauen mit geistiger ui*id
psychischer Behinderung auf den 1. August 1996

eine Heimleiterin/einen
Heimleiter
Der Aufgabenbereich umfasst:
- Verantwortung für die fachliche, administrative und personelle

Führung des gesamten Heimbetriebes und Koordination von
- Handarbeitsatelier, Werkstube und Hauswirtschaftsbereich
- Sicherstellung einer kompetenten Betreuung der Pensionärinnen

- Führung des Mitarbeiterinnenteams
- Mitarbeit bei der Erarbeitung von Konzepten für die weitere

Entwicklung des Heims

- Pflege der Beziehung zu den Angehörigen und den zuständigen

Behörden

Mitbringen sollten Sie:

- Grundausbildung im sozialpädagogischen, heilpädagogischen
oder pflegerischen Bereich sowie Heimleiterausbildung

- Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang mit behinderten
Menschen

- Talent in Führungsaufrjaben und Organisation
L Fähigkeit und Bereitschaft zu wirtschaftlicher Betriebsführung
- Kontakt und Teamfähigkeit/Kreativität und Flexibilität

- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:

- eine vielseitige, verantwortungsvolle und selbständige Tätigkeit
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit Besoldung nach

kantonalen Richtlinien

- die Möglichkeit zur aktiven Mitgestaltung neuer Strukturen in
einem Heim mit .Entwicklungsaussichten in Zusammenarbeit
mit der Hauskommission

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind, dann senden Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Präsidentin der
Hauskommission, Frau Annemarie Giger, Bergstrasse 5, 5200
Windisch, Tel. 056/441 83 05, von der Sie auch ge'rne weitere
Auskünfte erhalten.

2.39

Haus St. Martin, 3531 Oberthal
Tel. 031 711 16 33

Gruppenleitern gesucht
Könnten Sie sich vorstellen, in einer kleinen anthroposophisch-
sozialtherapeutischen Gemeinschaft verantwortlich und initiativ
tätig zu werden?

Haben Sie keine Angst davor, ein Haus mit acht Menschen mit
grossen Ansprüchen zu führen? Sind Sie fähig, auch im Team
eine gute Atmosphäre zu schaffen?

Haben Sie eine abgeschlossene Ausbildung?

Haben Sie Humor?

Dann bitte melden Sie sich bei:
Amir Dagan, Tel. 031 711 34 10 (Gruppenleitung) oder
Peter Danzeisèn, Tel. 031 711 16 33 (Heimleitung)
Wir geben Ihnen gerne nähere Auskünfte.

2.13
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AAA
Jugend- | i| A| Regensdorferstr. 200
Siedlung MUk. 8049 Zürich

Heizenholz I I Tel. 01/341 01 60

Zur Ergänzung in einem 4er-Team suchen wir auf 1. April 1996
oder nach Vereinbarung

Sozialpädagogen
und

Sozialpädagoginnen
welche Freude haben, in einer koedukativ geführten Wohngruppe
mitzuarbeiten.

Wir stellen uns teamfähige, belastbare und an selbständiges Arbeiten

gewohnte Persönlichkeiten vor. In unserem pädagogischen Alltag

mit Kindern und Jugendlichen ist vernetztes Denken und Handeln

sowie Freude am Umgang mit anderen Kulturen eine wichtige
Voraussetzung. Unser pädagogisches Konzept ist stark aussen-
orientiert. Die Zusammenarbeit mit Eltern, Lehrern, Lehrmeistern
und Plazierungsverantwortlichen ist ein wichtiger Teil unserer
Arbeit.

Wir bieten die Anstellungsbedingungen der Stadt Zürich.

Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung und Berufserfahrung

im Sozialbereich verfügen, freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Frau Th. Kaltenrieder, Telefon 341 01 60, gibt Ihnen gerne weitere
Auskünfte.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an unsere Adresse,
z.H. Frau Th. Kaltenrieder, Erziehungsleiterin.

2.26

Ein Angebot des Amtes für
Kinder- und Jugendeinriohtungen
Sozialamt der Stadt Zürich

Lebensräume und Lernfelder für junge Menschen

Kantonale
Kinderstation
Brüschhalde
Männedorf

Unsere Institution ist ein Teil des Kinder- und Jugendpsychiatrischen
Dienstes des Kantons Zürich. Bei uns werden Kinder mit allen
Formen von psychischen Störungen zur
kinderpsychiatrisch-sonderpädagogischen Behandlung stationär aufgenommen.

Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir für eine Wohngruppe
mit sechs Kindern

eine Sozialpädagogin 80%
mit entsprechender Ausbildung und Erfahrung im stationären
Bereich.

Wir erwarten verantwortungsbewusste, flexible und belastbare
Persönlichkeiten. Wenn Sie ausserdem über die Bereitschaft verfügen,

sich auf Kinder in schwierigsten Lebenssituationen einzulassen

und gerne mit verschiedenen Berufsgruppen zusammenarbeiten,

bieten wir Ihnen ein interessantes Arbeitsfeld mit
Weiterbildungsmöglichkeiten und Teamsupervision.

Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an
Walter Bruderer.

Kantonale Kinderstation Brüschhalde, Postfach,
8708 Männedorf,
Tel. 01-920 03 58

2.35a

5626 Hermetschwil

Im Verlauf dieses Jahres verlassen uns leider zwei langjährige
Sozialpädagogen. Per 22. April 1996 suchen wir deshalb eine

dipl. Sozialpädagogin
und per 12. August einen

dipl. Sozialpädagogen
In unserer landschaftlich, sehr schön gelegenen Institution betreuen

wir 40 Mädchen und Knaben im Schulalter. In fünf neuen,
grosszügigen Gruppenhäusern und in fünf Kleinklassen werden die
Kinder ganzheitlich betreut und gefördert.

Ob Ihre Erwartungen bezüglich der offerierten Stellen erfüllt werden

können, erfahren Sie am besten und schnellsten per Telefon.
Ob Sie unsere Erwartungen erfüllen, erfahren wir anlässlich eines
ersten Gesprächs und selbstverständlich gegenseitig nach einigen
Schnuppertagen.

Ihren Anruf erwartet gerne
Peter Bringold, Gesamtleiter, Schulheim St. Benedikt,
5626 Hermetschwil, Tel. 056 633 14 72 G oder 056 631 81 10 P.

2.15

STIFTUNG ZÜRCHER SPRACHHEILSCHULE UNTERÄGERI

Per 22. April 1996 oder nach Vereinbarung suchen wir auf eine

Kindergruppe unseres Wocheninternats eine

Sozialpädagogin
70-80 %

Wenn Sie sich in der Arbeit mit sprachbehinderten Kindern

(Kindergarten bis 6. Primarschulstufe) engagieren möchten und über

eine anerkannte sozialpädagogische Ausbildung verfügen, treten
Sie doch mit uns schriftlich oder telefonisch in Kontakt:

Nähere Informationen bei:

Stiftung Zürcher Sprachheilschule, Höhenweg 80

6314 Unterägeri

Frau Marie-Louise Weber, Schulleiterin, Tel. 042 72 10 64

Herrn Bruno Clematide, Sozialpädagoge, Tel. 042 72 40 64.

2.43
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SCHWERBEHINDERTENHEIM
8762 Schwanden

Pflege- und Wohnheim
für Schwerbehinderte

Unser Kleinwohnheim im schönen Glarnerland, bietet 16 geistig
und mehrfachbehinderten Erwachsenen ein Zuhause.

Für die externe Beschäftigung suchen wir auf 1. Februar
1996 einen/eine

Mitarbeiter oder
Mitarbeiterin
Beschäftigungsumfäng 60 % bis 80 %.

Eine sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung ist von Vorteil.
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten (Montag bis Freitag).

Wir erwarten von Ihnen:

- Ausgeprägten Teamgeist, Humor und Engagement

- Freude am Umgang mit geistig und mehrfachbehinderten
Menschen

- Interesse für angrenzende. Fachgebiete (Physiotherapie und
Wohnheim)

- Aktive Mitarbeit an neuen Entwicklungen im Heim

- Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne:
Pedro Sluijsmans, Heimleiter,
Telefon 058/81 33 78

ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie an
dieselbe Adresse.
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KANTON
LUZERN iJ

Sonderschule Sunnebüel
Schule und Heim
für Geistigbehinderte
Beschäftigungsstätte

Alle Heime versprechen viel - wir auch!

Wir erwarten aber auch einiges:
- Ausbildung in sozialpädagogischer, heilpädogogischer oder

gleichwertiger Richtung

- Eigenständigkeit

- Teamfähigkeit

- Führungsfähigkeit

- Flexibilität

- Bereitschaft zu längerfristigem Engagement

Unter anderem bieten wir:
- pädagogisch anspruchsvolle Herausforderung

- Freiraum zur Gestaltung des Gruppenalltags

- Möglichkeit, Personen in Ausbildung anzuleiten

- fachliche und persönliche Unterstützung

- Fort- und Weiterbildung (intern und extern)

- Kantonale Arbeitsbedingungen

Für die Leitung einer Kinderwohngruppe suchen wir nach
Vereinbarung eine/n

Gruppenleiter/in
die/der für die Erziehung, Förderung und Pflege von 8 geistig- und
mehrfachbehinderten Kindern und Jugendlichen (6 Interne, 2

Externe) im Alter von 7 bis 17 Jahren verantwortlich ist und ein
Team von 3 bis 4 Mitarbeiterinnen führt (360%).

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:
Kantonale Sonderschule Sunnebüel, 6170 Schüpfheim,
Tel. 041/484 16 56

Ursi Heller, Leiterin Wohnheim Kinder und Jugendliche
Albin Dietrich, Leiter Pädagogik, Schule Wohnheim
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KINDERHEIM KRIEGSTETTEN
Sonderschule für lernbehinderte Kinder

In unserem Sonderschulheim leben Kinder mit schulischen und
sozialen Schwierigkeiten. Wir schaffen Lern- und Erfahrungsfelder
und strukturieren Abläufe, die es den Kindern ermöglichen, zu sich

zu finden und ihre Persönlichkeit zu stärken. Nun suchen wir für
eine der vier Wohngruppen

per 1. Mai 1996 oder nach Vereinbarung eine

Gruppenleiterin
Beschäftigungsgrad 100%

(dipl. Sozial- oder dipl. klin. Heilpädagogin)

Sie tragen die Verantwortung für die Wohngruppe und haben
Freude an der Arbeit mit Kindern.

Auch liegt Ihnen viel an der interdisziplinären Zusammenarbeit im

ganzen Heim und mit den Eltern der anvertrauten Kinder, und
dann haben Sie erst noch Humor.

Wir bieten Ihnen eine interessante, verantwortungsvolle Aufgabe,
Fachberatung, bei Bedarf Teamsupervision. Die Anstellungsbedingungen

richten sich nach kantonalen Regelungen.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an Herrn Walter Stotz,
Telefon 065-35 14 14.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an:

Kinderheim Kriegstetten
Walter Stotz, Heimleiter

Oekingenstrasse 30
45,66 Kriegstetten

2.24

Wir sind ein Schulheim mit 3 Wohngruppen für normalbegabte,
verhaltensauffällige Schüler im Alter von 11 bis 16 Jahren (4. Pri-

marklasse bis Ende Schulzeit). Unser Heim befindet sich im Säu-

liamt, zwischen Zug und Affoltern am Albis.

Wir suchen per Frühling 1996 für die vielfältige, pädagogische
Arbeit mit unseren Schülern eine/einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
die/der für diese anspruchsvolle Arbeit das nötige Engagement,
Lebensfreude und Fachkompetenz mitbringt.

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima, ein Arbeitsfeld in einer
überblickbaren Institution mit gewachsenen Strukturen und gute
Arbeitsbedingungen. Wohnraum kann evtl. angeboten werden.

Zürcherische
Pestalozzistiftung
Heim in 8934 Knonau

Weitere Auskünfte erteilt gerne unser Heimleiter, Dr. Dieter Loosli,
Tel. 01/767 04 15, an den auch Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen zu richten sind.

2.22



OFFENE STELLEN

SCmJ20SSMAcCcl

Soziaêtheircipeutische ~U/ohn —
und Arbeitsgemeinschaft

Wir sind eine sozialtherapeutische Wohn- und Arbeitsgemeinschaft

mit neun geistigbehinderten Jugendlichen und Erwachsenen
sowie acht Mitarbeiterinnen, die als Team funktionieren.

Auf Anfang Mai suchen wir eine (einen)

M better/t'rt
&o<-

Wir erwarten:
- Ausbildung und/oder Erfahrung im sozialen Bereich

- Teamfähigkeit
- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- «grünen Daumen» oder Freude an Gartenarbeit

Wir bieten:

- Teamleitung, Supervision und Weiterbildung
- Lohn nach kant. Besoldungsordnung
- grosszugige Ferienregelung

- viel Raum für Eigeninitiative

Für weitere Infos stehen Dir unter 065 71 21 30
Franz und Marietta zur Verfügung.

Bewerbungen bis spätestens am 29. Februar 1996 an:
Stiftung Schlossmatt, 4705 Wangen a.A.
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Sozialtherapeutische
Wohn- und Arbeitsgemeinschaft,
Balmweg 29,
3653 Oberhofen am Thunersee,
Tel. 033 43 10 13

In unserem an aussichtsreicher Lage über dem Thunersee gelegenen

Heim wohnen und arbeiten zehn junge erwachsene Behinderte.

Wir orientieren uns an der anthroposophischen Heilpädagogik
und Sozialtherapie.

Für die gemütsmässige, fachliche und organisatorische Führung
unserer Wohngruppe suchen wir einen/eine

Wohngruppenleiter/in
mit entsprechender Ausbildung und/oder längerer Erfahrung.

Sie sollten fähig und gewillt sein, im Team zu wirken und
Mitverantwortung am Geschick der ganzen Gemeinschaft zu übernehmen.

Stellenantritt im Mai oder nach Vereinbarung. Anstellungsbedingungen

nach kantonalen Richtlinien.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen Herr Heer. Wir erwarten gern Ihre

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.
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Gemeinde Wetzikon

Alterswohnheim Am Wildbach

Das Angebot von verschiedenen, auf die Bedürfnisse unserer
Bewohnerinnen ausgerichtete Wohn- und Betreuungsformen, vom
selbständigen Leben in den eigenen «vier Wänden» bis zum
permanent betreuten Wohnen in zum Beispiel unserer Pflegewohngruppe,

sind Voraussetzungen für die Sicherstellung hoher Wohn-
und Lebensqualität in unserem Heim.

Für den Bereich Therapie suchen wir nach Vereinbarung eine

Aktivierungstherapeutin
(50%)

Als ausgebildete Therapeutin oder Mitarbeiterin mit ähnlicher
Ausbildung helfen Sie mit bei der Umsetzung unseres Konzeptes der
ganzheitlichen Betreuung. Es erwartet Sie ein interessantes Arbeitsfeld,

welches ständig den neuen Bedürfnissen angepasst werden
muss, und daher Flexibilität und Innovationsbereitschaft für die
Weiterentwicklung des Bereiches Therapie voraussetzt.

Wir bieten Ihnen fortschrittliche Arbeitsbedingungen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Urs Brunschwiler,
Heim- und Zentrumsleiter, Tel. 01 933 25 25.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an das Alterswohnheim
Am Wildbach, Spitalstrasse 22, 8620 Wetzikon.
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Stiftung Rütimattli Sachsein
Förderung, Therapie, Anlehre, Beschäftigung und Betreuung von
geistig und mehrfach behinderten Kindern, Jugendlichen Und
Erwachsenen sind die Anliegen unserer Stiftung.
Zur Ergänzung unserer Teams suchen wir per 1. März 1996 oder
nach Vereinbarung

Sozialpädagogin/
Sozialpädagoge
für die Gruppenleitung einer gemischten Wohngruppe für erwachsene

Behinderte. Wichtig ist uns, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zu gewinnen, die mit sozialpädagogischer oder pflegerischer
Ausbildung und Berufserfahrung, mit Freude am'Zusammenleben mit
geistig und körperlich behinderten Menschen und der Bereitschaft
für gute Zusammenarbeit mit uns ins Gespräch kommen.

Leiter / Leiterin einer
Beschäftigungsgruppe
(Teilzeit)
für. schwerbehinderte junge Erwachsene.

Sie entwickeln Ideen zur Lebensgestaltung von schwerbehinderten
jungen Erwachsenen und verfügen über handwerkliches Geschick,
eine sozialpädagogische, pflegerische oder ergotherapeutische
Ausbildung und über eine gute persönliche Belastbarkeit.

Kreativität, Einfühlung und Fantasie bei der Gestaltung des
Zusammenlebens, Freude an echter Teamarbeit, Interesse an Fort- und
Weiterbildung sind gute Voraussetzungen für diese anspruchsvolle
Aufgaben.
Herr Urs Antener, Abteilungsleiter, erteilt Ihnen gerne weitere
Auskünfte. Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Stiftung Rütimattli, 6072 Sachsein, Tel. 041 66 42 22
Fax 041 66 82 89 z.H. Oskar Stockmann
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Pension Mürtschen*** Eschenbach SG

Eröffnung im Oktober 1996

Die Senioren-Pension Mürtschen*** der Gemeinde Eschenbach
(4800 Einwohner) mit 42 Zimmern befindet sich an zentraler Lage.
Für den Aufbau eines engagierten Mitarbeiter-Teams suchen wir

Pfleger/in FASRK
Krankenschwester AKP
oder GKP
mit IAP-Vorgesetzten- oder ähnlicher Ausbildung und
Geriatrieerfahrung, für die Leitung Pflege

Pfleger/innen FASRK
Teilzeit möglich

Betagtenbetreuer/innen
Teilzeit möglich

Spitalgehilfinnen oder
Pflegehilfen
mit Rotkreuz-Kurs. Teilzeit möglich

Mitarbeiterinnen für
Nachtdienst
Teilzeit möglich

Koch oder Köchin
mit Cheffunktionen, evtl. mit Heimkoch-Ausbildung.
Teilzeit möglich.

Hauswart
Haustechnik und Raumpflege

Mitarbeiter/innen
für Raumpflege und Lingerie. Teilzeit möglich

kaufmännische
Mitarbeiterin
Teilzeit

Neuzeitliche Anstellungsbedingungen bilden eine solide Grundlage.

Interessiert?

Senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto und Lebenslauf bis spätestens

29. Februar 1996 an das Gemeindamt 8733 Eschenbach.
Deutsch sprechende Ausländer mit C-Bewilligung können sich

ebenfalls bewerben.

Eschenbach, Februar 1996 Gemeinderat Eschenbach
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Institut La Salle
Neuchâtel

Unsere Schule ist ein Internat mit über 10Ojâhrîgèr Tradition, das

jedes Jahr 85 Burschen - und ab diesem Herbst neu auch Mädchen

- im Alter von 15 bis 17 Jahren aufnimmt, die ihre Französischkenntnisse

vertiefen wollen und die Vorbereitung auf eine Berufslehre

oder weiterführende Schule anstreben. Im täglichen
Zusammensein legen wir Lehrer und Erzieher viel Wert darauf, mit unseren

Schülern humane und christliche Werte zu verwirklichen.

Wir suchen auf Ende Aügust 1996

einen Internatsleiter
Vollzeitpensum

zwei Erzieher oder
Erzieherinnen

Teilzeitarbeit möglich, eventuell auch ein Ehepaar

Wir erwarten:

- abgeschlossene Ausbildung entweder in pädagogisch/schulischer,

theologisch/katechetischer oder sozialer Hinsicht (oder
mehrjährige Tätigkeit auf einem verwandten Gebiet). Für die
Erzieher/innen ist eine zusätzliche Ausbildung während der
Anstellung möglich.

- Erfahrung im Umgang mit Jugendlichen (Mädchen und
Burschen)

- Begeisterungsfähigkeit und Einsatzfreudigkeit

- gute Führungsfähigkeit (für den Internatsleiter) und Teamfähigkeit

- Organisationstalent und Flexibilität

- sehr gute Kenntnisse der französischen Sprache (im Internat ist
Französisch die offizielle Umgangssprache)

Wir offerieren:

- selbständiges, interessantes Tätigkeitsfeld

- Mitarbeit in einem kleinen, engagierten und motivierten Team

- -angenehme Arbeitsatmosphäre und 12 Wochen Ferien

- Besoldung und Sozialleistungen nach den Richtlinien des Kantons

Neuenburg

Stellenantritt: Ende August 1996 oder nach Vereinbarung

Interessiert für den Internatsleiterposten? Dann verlangen Sie doch
bitte unverbindlich die Bewerbungsunterlagen telefonisch oder
schriftlich bei untenstehender Adresse:

Interessiert Sie der Erzieher- oder Erzieherinnen-Posten? Dann
erwarten wir gern Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Ausweisen

über die Ausbildung und Referenzen an:

Herrn P. Ettlin, Direktor, Institut La Salle, Maladière 1,
2001 Neuchâtel, Tel. 038-25 95 12 (ehemals Institut Catholique)

2.51

Private Kinderkrippe Bambis Kinderland

sucht per 19. Februar 1996

dipl. Kleinkinderzieherin
die Freude hat am Umgang mit zirka 6 Kindern
im Alter von 3 Monate bis 1 Jahr.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als
Kleinkinderzieherin. Wenn Sie interessiert sind, senden Sie uns Ihre schriftliche

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen zu.

Bambis Kinderland
Seestrasse 101, 8002 Zürich
Tel. 01 201 67 18
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Arbeitsplatz Stadtverwaltung

Im Alters- und Pflegeheim Bruggwiesen im Zentrum von
Effretikon wohnen 80 betagte Menschen, die nach bestem Wissen

und Können in einer freudvollen Atmosphäre betreut werden
möchten. Um einen reibungslosen Betriebsablauf sicherzustellen,
arbeiten 60 voll- und teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter/innen im
Heim.

Unser Heimleiter tritt nach 15jähriger sehr erfolgreicher Tätigkeit in
den Ruhestand. Wir suchen deshalb auf Sommer 1996 eine/einen

Heimleiterin/Heimleiter
nach Möglichkeit mit absolvierter Heimleiter-Ausbildung

Der Heimleiter ist für den ganzen Betrieb verantwortlich und dem
zuständigen Mitglied des Stadtrates direkt unterstellt. Er wird ferner

von einer selbständigen Kommission unterstützt. Wir erwarten
von Ihnen- Verständnis und Einfühlungsvermögen für Betagte,
Kenntnisse in zeitgemässer Betagten- und Krankenbetreuung,
Lebens-, Organisations- und Führungserfahrung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit allen üblichen Unterlagen bis
Ende Februar 1996 an den Stadtrat Illnau-Effretikon, Postfach,
8307 Effretikon. Auskünfte erteilt der bisherige Heimleiter Max
Kofel unter 052-32 32 06.

2.19

Pension Mürtschen*** Eschenbach SG

Eröffnung im Oktober 1996

Die Senioren-Pension Mürtschen*** der Gemeinde Eschenbach
(4800 Einwohner, 10 km von Rapperswil) befindet sich, an zentraler

Lage. Die Leitung soll Gelegenheit haben, die innere und äussere

Atmosphäre des Hauses mit 42 Zimmern, Spitex-Stützpunkt
usw. mitaufzubauen. In gutem Umfeld soll für unsere künftigen
Gäste ein schönes Zuhause entstehen.

Könnte dies Ihr neuer, verantwortungsvoller Wirkungskreis sein?
Sind sie ein

Heimleiter oder eine
Heimleiterin
mit guten Kenntnissen und Erfahrung im betriebswirtschaftlichen
und kaufmännischen Bereich? Haben Sie Führungserfahrung und
Initiative? Liegen der Heimleiter-Grund- und Aufbaukurs VCI/HVS
oder eine gleichwertige Ausbildung hinter Ihnen? Sind Sie belastbar

und teamfähig? Verfügen Sie über Verständnis und
Einfühlungsvermögen für die Anliegen unserer Senioren? Wenn Sie diese
Fragen positiv beantworten können, sollten wir miteinander ins

Gespräch kommen.

Der Stellenantritt ist für den 1. August oder 1. September 1996
geplant. Auf den gleichen Zeitpunkt ist auch die Mitarbeit in der
Betriebskdmmission vorgesehen. Die konkreten Funktionen und
Aufgaben sind in der Stellenbeschreibung enthalten, die angefordert

werden kann.

Interessiert? Richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und
Handschriftprobe bis spätestens 29. Februar 1996 an das
Gemeindamt 8733 Eschenbach, zuhanden von A. Bühler,
Gemeindammann; er erteilt auch weitere Auskünfte zum Verfahren.

8733 Eschenbach, Februar 1996 Gemeinderat Eschenbach
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Gemeinde Aadorf
Im Auftrag des Gemeinderates suchen wir per sofort eine
35—45jährige Persönlichkeit für die Stelle der

Heimleitung
für das Alters- und Pflegeheim Aadorf.

Das Haus bietet 40 Bewohnerinnen und Bewohnern sowie 25
Pflegebedürftigen ein Zuhause. Die Aufgaben werden von 35 Voll- und
Teilzeitbeschäftigten erfüllt.

Diese Stelle bietet:
- die faszinierende Aufgabe, den Betrieb in eine neue Zukunft zu

führen

- eine Heimkommission, die bei der Lösung der Aufgabe
Unterstützung leistet

- die Möglichkeit zur Weiterbildung

Erwartungen an die berufliche Laufbahn:

- eine Heimleiter- oder gleichwertige Ausbildung
- mehrjährige Erfahrung in Unternehmens- und Personalführung

Erwartungen an die Persönlichkeit:

- innovativ, kreativ und engagiert
- Talente für die Personalführung und Betriebswirtschaft

- Freude und Bereitschaft, sich mit Fragen des Alters
auseinanderzusetzen

- Bereitschaft, neue Erkenntnisse der Altersarbeit im Betrieb
umzusetzen

- Toleranz und Achtung den Menschen gegenüber
- Fähigkeit, eine Vertrauensbasis zu Bewohnerinnen, Bewohnern,

Mitarbeitern und Öffentlichkeit zu schaffen

Wenn Sie denken, dass Sie für diese Aufgabe die richtige Frau,
der richtige Mann sind, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an
folgende Adresse:

Gemeinde Aadorf, Heimkommission
Vlerrn Bruno Lüscher, Präsident
Gemeindehaus, 8355 Aadorf
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Schweizerische Epilepsie-Klinik

Wir sind eine neurologische Spezialklinik und betreuen epilepsiekranke

Menschen jeden Alters.

Für eine Abteilung des Langzeitbereiches für Erwachsene, suchen
yvir auf den 1. März 1996 oder nach Vereinbarung

dipl. Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
Interessieren Sie sich für verhaltenstherapeutische Fragestellungen?

Gestalten Sie die Freizeit der Patienten gerne mit? Dann
unterstützen Sie das bestehende, gut eingespielte Team bei der
Tagesstrukturierung.

Pflegen Sie behinderte, epilepsiekranke Menschen? Dann
übernehmen Sie zusammen mit dem Pflegepersonal die Verantwortung
für die Bewohner.

Absolvieren Sie bei uns einen Schnuppertag!

Herr Jakob Landolt, Oberpfleger, Langzeitbereich,
Tel. 01 387 65 50 gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Schweizerische Epilepsie-Klinik
Bleulerstrasse 60, 8008 Zürich
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Kinderheim Bachtelen, 2540 Grenchen
Sonderschule für lernbehinderte Kinder
Sonderschule für sprachbehinderte Kinder

Wir setzen uns ein für die persönliche, soziale und gesellschaftliche
Integration von normalbegabten Kindern und Jugendlichen, die im
Lernen, im Verhalten und in ihrer sprachlichen Kommunikation
erheblich beeinträchtigt sind.

Auf den 1. Mai 1996 oder nach Vereinbarung suchen wir

1 dipl. Sozialpädagogin
1 dipl. Sozialpädagoge
Wir wünschen uns
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die

- das Kind wertschätzen

- fähig sind, mit andern zusammenzuarbeiten

- sich auszeichnen durch Engagement und durch das

Durchtragen gemeinsam getroffener Entscheidungen.
Ein Diplom einer höheren Fachschule im Sozialbereich ist
Voraussetzung. Nach einer Einarbeitungszeit bestehen Aufstiegsmöglichkeiten

zur Gruppenleiterin oder zum Gruppenleiter.

Wir bieten Ihnen

persönliche Entwicklungsmöglichkeiten in einem kompetenten
Team, moderne Heimstrukturen, interne Beratung, Anstellungsbedingungen

nach kantonalen Ansätzen.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne unsere Internatsleiterin, Schwester
Adeltrud Bühler, Tel. 065 53 8 5 11.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis Ende März 1996
an: Dr. K. Diethelm, Heimleiter, Kinderheim Bachtelen,
2540 Grenchen, Tel. 065 53 8 5 11.
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KANTON THURGAU
WOHNHEIM WELLENSPIEL

SCHERZINGEN

In unserem neu renovierten Wohnheim leben in elf Wohngruppen
je sechs bis acht geistig behinderte Erwachsene zusammen.

Für die Leitung einer Wohngruppe suchen wir eine Persönlichkeit
mit Ausbildung in der Psych. Krankenpflege als

Gruppenleiterin/
Gruppenleiter
welche/welcher über Erfahrung im Umgang mit geistig behinderten

Menschen verfügt und Verantwortung tragen kann.

Wir bieten Anstellungsbedingungen nach den Richtlinien des Kantons

Thurgau.

Weitere Auskünfte: Telefon 072 7445 21 (vormittags).

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Wohnheim Wellenspiel, Kant. Heim für geistig Behinderte,
Herrn M. Baumgartner, 8596 Scherzingen

2.32a

Bärgquelle

Unsere bisherige Wohngruppenleiterin im Wohnheim Schärmtan-
ne in Schönried wird uns aus persönlichen Gründen verlassen.

Die Wohngruppe sucht deshalb per 1. April 1996 oder früher

Teamleiterin 100%

Haben Sie Erfahrung in der Betreuung von behinderten Menschen
und können evtl. eine Ausbildung in der Behindertenarbeit vorweisen?

Suchen Sie eine neue Herausforderung?

Zusammen mit 2 weiteren Teammitgliedern und dem
Beschäftigungsteam sind Sie zuständig für eine geschlechtlich gemischte
Gruppe von 8 geistig behinderten Erwachsenen.

Die Bärgquelle bietet Ihnen:

- Eine vielseitige, sehr menschliche und interessante Aufgabe

- Ein gutes Team und Arbeitsklima

- Weiterbildung

- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Gerne erteilt Ihnen unser Gesamtleiter, Herr Andreas Däster, auch

weitere Auskünfte.

Bärgquelle, Postfach 251, 3770 Zweisimmen, Tel. 030 2 48 39
2.45

Waldschule Horbach, Zugerberg, 6300 Zug

IV-anerkannte Sonderschule mit Wocheninternat für 18 normalbegabte

Primarschüler/innen mit Verhaltensauffälligkeiten und
Schulschwierigkeiten sucht auf den 19. August 1996

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
mit Arbeitspensum von 80-90% für eine unserer drei Wohngruppen.

Unsere Teams betreuen in autonomem Rahmen 5-6 Knaben (im
Alter von 7-13 Jahren), die unsere interne Sonderschule besuchen.

Voraussetzungen für diese Stelle sind neben einer sozialpädagogischen

Ausbildung (PA wäre sehr erwünscht), Belastbarkeit, Flexibilität

und Bereitschaft zur differenzierter und engagierter
Zusammenarbeit.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Arbeit in einem kleinen
«aufgestellten» Team, grosszügige Anstellungsbedingungen, freie
Wochenenden und 13 Wochen Ferien.

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:

Monika Gisler, Im Rötel 26, 6300 Zug,
Tel. 042 23 0426 oder 042 2640 50 (Mo-Fr 07.30-11.30 Uhr).
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE
GRENCHEN-BETTLACH

Zur weiteren Begleitung der professionellen Jugendarbeit innerhalb
unserer Kirchgemeinde suchen wir auf den 1 April 1996 oder nach
Vereinbarung einen/eine

Jugendarbeiter/in (5o-so%)
zur Ergänzung unseres Teams
(eine Pfarrerin, drei Pfarrer, eine Sozialarbeiterin)

Aufgabenbeschreibung

- Begleitung des offenen Jugendtreffs

- Weiteraufbau der Cevi-Jungschar

-, Durchführung von Lagern (Winterlager, Sommerlager)

- Entwicklung und Verwirklichung von Projekten mit Jugendlichen

- Mitarbeit in Jugendgottesdiensten

Wir erwarten:

- Qualifizierte Ausbildung (Diplom in Sozialpädagogik, sozio-
kultureller Animation oder berufsverwandter Ausbildungen)

- Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen

- Eine/einen Allrounderin/Allrounder mit einer bewussten
christlichen Lebenshaltung

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- PG-Kenntnisse

Wir bieten:

- Möglichkeit zur Verwirklichung eigener Ideen

- Eine interessante Stellung in einer lebendigen Kirchgemeinde

- Weiterbildung und Supervision

- Zeitgemässe Arbeitsbedingungen

- Gute Infrastruktur, eigenes Budget

Auskünfte erteilt:

- Der jetzige Stelleninhaber, Andreas Häberli,
Tel. G: 065/53 08 5t P: 065/69 24 87

- Für die Jugendkommission: Aebi Rolf, Tel. 065/52 53 04

Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte
bis zum 20. Februar 1996 an:
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach
z.H. Präsidentin Personalkommission, Frau Edith Brühwiler,
Höhenweg 30, 2540 Grenchen

2.2

Evang. Schulheim Langhalde, Abtwil

Zur Ergänzung unseres Mitarbe.iterbestandes suchen wir mit
Stellenantritt Frühling 1996 einen

Sozialpädagogen
in unser Schulheim für normalbegabte und lernbehinderte Kinder
mit Verhaltensauffälligkeiten. Es handelt sich um ein Pensum von
zirka 90 %.

Wir erwarten von interessierten Bewerbern eine der Aufgabe
entsprechende Ausbildung.

Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung nach
kantonalen Richtlinien, ein angenehmes Arbeitsklima und ein
erfahrenes Team.

Das Schulheim Langhalde befindet sich an bevorzugter Lage in der
Vorortsgemeinde Abtwil bei St. Gallen.

Bewerbungen oder Anfragen sind zu richten an

Herrn Reto Lareida, Heimleiter
Evangelisches-Schulheim Langhalde, 9030 Abtwil
Tel. 071 31 19 23

STELLEN

Wohnheim «Landscheide»

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung einen/eine

engagierten/engagierte

Praktikanten/in
Unser Heim liegt in einer schönen, ländlichen Gegend und wird
renoviert und erweitert. Wir betreuen psychisch und-geistig behinderte

Erwachsene. Während des nächsten Jahres werden wir über-
gangsmässig eine Gruppe von 10 Bewohnerinnen führen. Für diese
Gruppe brauchen wir Unterstützung in der Betreuung und für den
Umzug während der Renovation.

Wir bieten eine angemessene Entlohnung, gutes Arbeitsklima,
Teamarbeit mit Supervision, Weiterbildung und viel Raum für initiatives

Arbeiten.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erwarten wir Ihren Anruf
oder Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Wohnheim «Landscheide», Hauptstrasse 81,
9105 Wald-Schönengrund, Herrn U. Haymoz, Tel. 071-57 11 68.

2.17

Im Auftrag einer Trägerschaft im Kanton Aargau suchen
wir eine

Heimleitung
(Heimleiterin/Heimleiter)

für die selbständige Führung eines sich in Umstrukturierung

befindlichen Alters- und
Pflegeheimes mit rund 100 Bewohnern.

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert:

- Fundierte Ausbildung und Berufserfahrung im sozialen,
pädagogischen oder kaufmännischen Bereich mit
Ausbildung/Weiterbildung in Richtung Betriebswirtschaft
und Führung

- Erfahrung in der Leitung eines Heimes oder ähnlichen
Organisation

- Gut entwickelte persönliche Sozialkompetenzen,
insbesondere Team- und Kommunikationsfähigkeit

- Unternehmerisches Denken und Handeln

Es erwartet Sie:

- Ein herausforderndes und vielseitiges Tätigkeitsgebiet
- Freiraum für eine verantwortungsbewusste, selbständige

und innovative Leitung eines zukunftsgerichteten
Alters- und Pflegeheimes

- Den Aufgaben entsprechende Anstellungsbedingungen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Frau Erika Zwicker, Geschäftsführende Beraterin,
GBA Gesellschaft für Alters- und Pflegeheimberatung,
Weissensteinstrasse 15, 4503 Solothurn,
Telefon 065/23 23 02

Ihre handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

richten Sie bitte bis am 19. März 1996
an die obige Adresse.

mmm GBA
Gesellschaft für Alters- und Pflegeheimberatung
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Wir sind ein kleines sozialtherapeutisches Heim mit verschiedenen
Werkstätten und betreuen 14 seelenpflege-bedürftige junge
Menschen. Auf einer der Wohngruppen wird auf Frühjahr 1996 eine
Stelle frei (Pensum 100%). Wir suchen deshalb auf diesen
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter(in)
mit Erfahrung im pädagogischen oder sozialen Bereiche. Wenn Sie
Freude an einer ganzheitlichen Aufgabe haben, dann nehmen Sie
doch mit uns Kontakt auf.

Heim Sunnegg, 3512 Walkringen, Tel. 031 701 12 73, Frau Roth.

2.47

Weissenheim Bern,
Heilpädagogisches Schulheim
Schwarzenburgstrasse 38, 3008 Bern
Im Weissenheim Bern werden 30 lern- und geistig behinderte Kinder

und Jugendliche beiderlei Geschlechts im Schulalter in 4
Wohngruppen und 4 Schulklassen in einem Wocheninternat nach einem
ganzheitlichen heilpädagogischen Ansatz geschult'und betreut.
Verschiedene Therapien wie Logopädie, Heileurythmie und
Musiktherapie unterstützen die Förderung. Ein kleiner Landwirtschaftsbetrieb

ist in das Heim- und Betreuungskonzept integriert.

Wir suchen auf 1. Januar 1997 ein

Heimleiter-Ehepaar
Aufgaben:
- fachliche und administrative Leitung des Heim- und

Schulbetriebes

- Führung des Mitarbeiterstabes in der Betreuung, der Schulung,
der Therapie und der Landwirtschaft

- Verantwortung für das pädagogische Konzept des Heimes

Wir erwarten:
- pädagogische, heilpädagogische, soziälpädagogische oder

psychologische Grundausbildung
- Weiterbildung und Erfahrung in Betriebs- und Personalführung

- Erfahrungen in der Arbeit mit lernbehinderten und schulbil¬

dungsfähigen geistig behinderten Kindern und deren Eltern

- ganzheitliches Denken und Vertrautheit mit der anthroposophi-
schen Pädagogik

- Fähigkeit zur konstruktiven Zuammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern, dem Heimkomitee und den Behörden

- Bereitschaft im Heim zu wohnen. Die Mitarbeit der Ehefrau in

der Heim- und Schulleitung ist erwünscht.

Wir bieten:

- gut ausgebautes Heim mit viel Infrastruktur

- engagiertes und gut eingespieltes Team von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern

- zeitgemässe Entlohnung gemäss kantonalen Richtlinien

- geräumige Wohnmöglichkeit für die Familie der Heimleitung

Falls Sie eine reife, initiative und belastbare Persönlichkeit sind und
die Herausforderungen in der künftigen Heimentwicklung nicht
scheuen, sondern mutig und kreativ an der Zukunft dieser Institution

arbeiten wollen, dann senden Sie Ihre ausführliche Bewerbung
mit Foto bis zum 15. März 1996 an den Präsidenten des Komitees,
Prof. Dr. H. Gamper, Kant. Erziehungsberatung Bern, Effingerstrasse

12, 3011 Bern.

Auskünfte erteilt die Heimleitung Urs und Ruth Dietler, Weissenheim

Bern, Tel. 031 371 35 86.
2.42

Altersheim Stiftung für Betagte
Seegarten Hilterfingen-Hünibach

Nach 13jähriger Tätigkeit in unserem Altersheim möchte sich unser
Heimleiter in den wohlverdienten Ruhestand zurückziehen. Um
eine reibungslose Betriebsübergabe sicherzustellen, suchen wir per
1. Januar 1997

eine/einen

Heimleiterin/Heimleiter
oder ein

Heimleiter-Ehepaar
Unser Heim verfügt zurzeit über.44 Betagtenplätze und 1

Ferienzimmer.

Die Hauptaufgaben beinhalten
- die Heimführung,
- die Personalführung,

- die Organisation des Betriebes,

- die Budget- und Rechnungsverantwortung,
- die Öffentlichkeitsarbeit,

- die Mitarbeit im Verwaltungsausschuss und im Stiftungsrat
- und die Übernahme von speziellen/vom Verwaltungsausschuss

delegierten Arbeitsgebieten.

Die Anforderungen umfassen

- Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang mit betagten
Menschen,

- belastbare Persönlichkeit mit Führungserfahrung und
Teamfähigkeit,/

- gute kaufmännische und betriebswirtschaftliche Kenntnisse
und

- abgeschlossene Heimleiterausbildung oder Bereitschaft, diese
zu absolvieren.

Wir bieten
- interessante, verantwortungsvolle Führungsaufgabe

- gut motiviertes und engagiertes Mitarbeiterteam

- Anstellungsbedingungen nach OR und kant. Richtlinien

Für die Beantwortung von Fragen steht Ihnen der bisherige Heimleiter,

Herr U. Graf, unter der Telefonnummer 033/43 32 42, gerne
zur Verfügung.

Die Bewerbungsunterlagen mit Foto, Lebenslauf und Handschriftprobe

sind bis am 15. März 1996 zu senden an:

Peter Röthlisberger, Stiftungsratspräsident, Staatsstr. 133,
3626 Hünibach

2.34a

HAUS ZUM WENDELIN
Oekumenische Stiftung Alters- und Pflegeheim Riehen

Wir suchen für das Tagesheim

per 1. Juni 1996 oder nach Vereinbarung

1 Pflegerin/Pfleger PKP
mit Erfahrung in der Aktivierung von Betagten.

Pensum 70-80 % von Montag bis Freitag eventuell ausbaubar.

Unser kleines Team arbeitet nach einem neuzeitlichen, differenzierten

Konzept.

Die Anstellungsbedingungen sind in Anlehnung an den Kanton
Basel-Stadt festgelegt.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an Frau M. Oeri,
Tagesheimleiterin, Inzlingerstrasse 50, 4125 Riehen,
Tel. 061 641 15 15.

2.41
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Wir sind eine sozialtherapeutische Gemeinschaft zur Rehabilitation
ehemaliger Drogenabhängiger. Unser Verein bietet in verschiedenen

teilstationären und stationären Bereichen Therapieplätze an.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Sozialpädagoge/in 000%)

Wir erwarten:
• Erfahrung in Sucht- und Familienarbeit
• Führerschein
• Italienischkenntnisse erwünscht

Ihre Aufgaben:
• Betreuungsdienst
• Abend- und Wochenenddienste
• Gruppenarbeit
• Eltern- und Familienarbeit

Wir bieten:
• Zeitgemässe Besoldung mit angemessener Sozialleistung
• Interne Weiterbildung und Supervision
• Intensive, abwechslungsreiche Arbeit

Sind Sie interessiert?
Dann rufen Sie bitte Frau A. Wahlen (Tel. 033 5490 19) an,
oder schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
an folgende Adresse:

Sozialtherapeutische
Gemeinschaften Rüdli
Verwaltung
Simmentalstrasse 22, 3752 Wimmis

2.48

Der Verein Wehrenbach
führt in Urdorf eine Sonderschule und ein Internat für autistische
Kinder, eine Beratungsstelle für deren Angehörige sowie - in

Zürich - eine-Wohngruppe für autistische und andere
wahrnehmungsbehinderte Erwachsene. Für die Institution in Urdorf (IWU)
suchen wir heute den/die

lnstitutionsleiter/in
der/die in enger Zusammenarbeit mit den heilpädagogisch
ausgebildeten Bereichsleitern und Spezialisten der Institution vorsteht
und diese zu einem regionalen Zentrum für die Förderung von
Autisten ausbaut.

Wir bieten Ihnen

- Eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit, die Ihnen täglich
die Gewissheit vermittelt, sich für etwas Sinnvolles einzusetzen.

- Eine den Anforderungen,angemessene Besoldung nach den
kantonal-zürcherischen Besoldungsvorschriften (BVO).

- Fortschrittliche Sozialleistungen.

- Einen Arbeitsplatz beim Bahnhof Urdorf.

Wir wünschen uns

- Eine entscheidungsfreudige, reife und integrative Persönlichkeit
mit mehrjähriger Führungserfahrung im heilpädagogischen,
pädagogischen oder einem verwandten Bereich des
Sozialwesens.

- Ein vitales Interesse für Autismus und andere Wahrnehmungsbehinderungen.

- Ein ausgeprägtes Flair für Organisationsentwicklung und
Personalführung.

Bewerbungen erbitten wir bis zum 1. März 1995 an den
Vereinspräsidenten, Kurt Hürzeler, Stocklenweg 64, 8705 Meilen.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Dr. Schlienger,
Vorstandsmitglied, Tel. privat 01 272 73 11, gerne zur Verfügung.

2.29a

Die Sozialpädagogischen Gemeinschaften Bremgarten bieten
Kindern und Jugendlichen In ihren dezentral gelegenen, Gemeinschaften

sozialpädagogische Betreuung und Förderung. Die Kinder
besuchen die öffentlichen Schulen.

Aufgrund einer internen Beförderung suchen wir per 1. Mai 1996
oder nach Vereinbarung für die Führung der Gemeinschaft Wohlen
eine/einen

Leiterin/Leiter
Die Gemeinschaftsleitung ist gegenüber dem Gesamtleiter für die
pädagogische, personelle sowie organisatorische/administrative
Leitung verantwortlich.

Für die anspruchsvolle Tätigkeit erwarten wir von Ihnen ein Diplom
HFS, einige Jahre Berufserfahrung im Bereich Dissozialität, Erfahrung

in der Teamführung, Organisation und Administration sowie
der Zusammenarbeit mit Eltern und einweisenden Instanzen. Bei

gleicher Qualifikation wird eine Frau bevorzugt.

Wir bieten Ihnen acht Wochen Ferien (46 Wochenstunden),
zeitgemässe Besoldung, Supervision und diverse Fortbildungsmöglichkeiten.

Gerne informieren wir Sie mehr über diese interessante Tätigkeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Gesamtleiter,
Herrn Andreas Tinner.

Sozialpädagogische Gemeinschaften Bremgarten
Im Sunnemärt - Postfach - 5620 Bremgarten

Telefon 056/633 32 66

2.10
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Friederika-Stiftung
Anlehrwerkstätte und Wohnheim
3512 Walkringen

Unsere Stiftung bietet 20 lernbehinderten Jugendlichen einen Aus-
bildungs- und Wohnplatz mit dem Ziel der beruflichen und sozialen

Eingliederung. Diese werden in unseren Betrieben Hauswirtschaft,

Küche, Gärtnerei, Schreinerei oder Landwirtschaft angelehrt

und besuchen die hausinterne Berufsschule.

Wir suchen auf August 1996 oder nach Vereinbarung eine/n

Obergärtner/in
für unsere biologisch-organisch bewirtschaftete
Kräuter-Gärtnerei

Zum Aufgabenbereich gehören:

Praktische Ausbildung von 4 bis 5 Anlehrtöchtern/Anlehrlingen
Erteilen von Fachunterricht

Planung und Pflege der Kräuter-, Gemüse- und übrigen Kulturen
sowie des Areals

Zusammenarbeit mit dem Mitarbeiterteam, den IV-Berufsberater/
innen, Eltern und zukünftigen Arbeitgebern.

Besprechungen, Supervision

Teilnahme an Lagern und Übernahme von weiteren Aufgaben
zugunsten der Heimgemeinschaft.

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe anspricht, erwarten wir
gerne Ihre Bewerbung bis zum 1. März 1996.
Die Anstellungsbedingungen entsprechen den kantonalen
Richtlinien.

Friederika-Stiftung, 3512 Walkringen
Ueli Fricker, Leiter, Telefon 031 701 02 12

2.50

Kinderheim «Auf Berg»
und Wohnheim
für Mutter und Kind
Seltisberg BL

In unserem Wohnheim für Mutter und Kind begleiten wir
alleinerziehende Frauen und ihre Kinder mit psychosozialer Problematik.

Wir suchen

per 1. Mai 1996 oder nach Vereinbarung eine

Mitarbeiterin (so%)

mit sozialpädagogischer oder ähnlicher Ausbildung und Erfahrung.

Ihre Aufgaben:

- Anleitung der betreuten Mütter zur Alltagsbewältigung
- Unterstützung in Erziehungsfragen

- Kinderbetreuung

Wir erwarten:

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- selbständiges, initiatives Arbeiten

- psychische Belastbarkeit

Wir bieten:

- Arbeit in einem Fünferteam

- Supervision

- Anstellung nach kantonalen Richtlinien

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung,
Telefon 061/911 96 33.
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Handschriftprobe erwarten wir
bis Ende Februar 1996.

2.52

Krankenschwester oder
Krankenpflegerin FA/SRK
(Pensum 100% evtl. 80%)

zur Mitbetreuung unserer 40 Pensionäre und zur Führung eines

kleinen Betreuungs-Pflegeteams.

Eintritt nach Vereinbarüng.

Unsere Pensionäre erwarten in Ihnen eine freundliche und. liebevolle

Betreuerin.

Das Team freut sich auf eine qualifizierte, umsichtige und gute
Arbeitskollegin.
Unser Heim ist sehr gut eingerichtet und gemütlich gestaltet.

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf,

Zeugniskopien und Photo oder einen Anruf,-um Sie weiter zu
informieren.

Altersheim Sunnsyta, 3852 Ringgenberg bei Interlaken
Telefon 036/23 16 16
Die Heimleitung: Hans und Ruth Müller

SCHWERBEHINDERTENHEIM
8762 Schwanden

Pflege- und Wohnheim
für Schwerbehinderte

Unser Kleinwohnheim im schönen Glarnerland, bietet 16 geistig
und mehrfachbehinderten Erwachsenen ein Zuhause.

Wir sind ein Team mit vor allem sozialpädagogisch ausgebildeten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Wenn Sie uns im pflegerischen
Bereich ergänzen und verstärken möchten, dann sind Sie bei uns
richtig.

Wir suchen auf den 1. Juli 1996 für unser Heim eine
ausgebildete Fachperson in

Krankenpflege AKP oder
FaSRK (Diplomniveau 1)
Beschäftigungsumfang 60%.

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten nach einem Dienstplan und Sie

arbeiten ein Wochenende pro Monat. Ihre Anstellung richtet sich
nach VSA-Richtlinien.

Wir erwarten von Ihnen:

- Ausgeprägten Teamgeist, Humor und Engagement

- Freude am Umgang mit geistig und mehrfachbehinderten Menschen

- Unterstützung Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im

pflegerischen Bereich

- Interesse für diverse Fachgebiete (Beschäftigung und Physiotherapie)

- Aktive Mitarbeit an neuen Entwicklungen im Heim

Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne:
Pedro Sluijsmans, Heimleiter, Telefon 058/81 33 78

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie an
dieselbe Adresse.

2.5
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Gemeindeverwaltung Worb

Wir suchen zur baldmöglichen Wiederbesetzung der frei werdenden

Stelle einen

Jugendarbeiter (eo%)

Aufgabenbereich:

Anregung und Begleitung von Aktivitäten der Benützef/innen des

Jugendtreffs; Projekt- und Gemeinwesenarbeit; Aufbau, Betreuung
Lind Beratung von Arbeitsgruppen; Einzelberatung von Jugendlichen

und deren Bezugspersonen; Kontakte zu Behörden und
Institutionen; Administration; Mitarbeit bei Erarbeitung einer NPM-
konformen Organisation.

Anforderungen:

Abgeschlossene Ausbildung an einer höheren Fachschule für
Sozialarbeit, soziokulturelle Animation oder Sozialpädagogik; Initiative,

Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen;
Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit. Erwünscht ist
Berufserfahrung in der offenen Jugendarbeit.

Wir bieten:

Fachliche und kollegiale Unterstützung; Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

sowie Supervision; Anstellungsbedingungen im
Rahmen der kantonalen Richtlinien; Unterstützung durch den
Trägerverein Jugendtreff Worb (TJWO).

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Ursula Munsch, Präsidentin
TJWO, Tel. 031 839 45 28, und Werner Zaugg, Leiter Sozialdienste
Worb, Tel. 031 839 46 61, gerne zur Verfügung. Die vollständigen
Bewerbungsunterlagen sind bis 29. Februar 1996 an den Gemeinderat

der Einwohnergemeinde Worb, Postfach, 3076 Worb 1, zu
richten.

2.29

Pestalozziheim /\[/l 8712 Stäfa
Redlikon Tel. 01/928 22 22

Stäfa l ^ Fax 01/928 22 10

Das Pestalozziheim Redlikon ist ein Sonderschulheim mit grosser
Vernetzung in der Region für normalbegabte, verhaltensauffällige
Mädchen und Knaben oberhalb Stäfa am Zürichsee.

Wir suchen auf 1. März 1996 oder nach Vereinbarung

eine/einen ausgebildete/ausgebildeten

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
als

Gruppenleiterin/
Gruppenleiter
Wir wünschen:
- eine aufgestellte Persönlichkeit mit freundlichem, offenem

Ausdrucksvermögen
- abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik oder

Heimerziehung

- Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen und eine Gruppe
kompetent zu führen

- Integrations-, Team- und Konfliktfähigkeit
- Initiative und Entscheidungsfreude

- Belastbarkeit und Flexibilität

Wir bieten:
- klare Kompetenzen-Delegation für eigenständigen Gruppenbetrieb

- neuzeitliche Infrastruktur, auch für sportliche, musische und
handwerkliche Entfaltung

- fortschrittliche Anstellungsbedingungen mit interessanter
Ferienstruktur

-*. Unterstützung durch Fachleute

- aktive Mitarbeit in der Institutiônentwicklung

Rufen Sie uns an! Auskünfte erteilen Ihnen gerne Herr Ueli Bett-
schen oder der Heimleiter. Schriftliche Bewerbungen richten
Sie bitte an:

Pestalozziheim Redlikon, Josef Mattle, Heimleiter

Schulheim der Stadt Zürich, 8712 Stäfa

Tel. 01/928 22 22, Fax 01/928 22 10

Ein Angebot des Amtes für
Kinder- und Jugendeinrichtungen
Sozialamt der Stadt Zürich

Lebensräume und Lernfelder für junge Menschen

VEREIN DROGENFORUM AARGAU
Wiesenweg 4, 5436 Würenlos

Kriseninterventionszentrum für suchtgefährdete Jugendliche, Baden

Das KIZ betreut rund um die Uhr weibliche und männliche Jugendliche

zwischen 14 und 18 Jahren. Für die Mitarbeit im Team suchen
wir per sofort eine

Sozialpädagogin (50-%-Pensum)

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik,
sind teamfähig, haben Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen im
stationären Bereich und sind auch bereit, am Abend und teilweise
an Wochenenden (kein Nachtdienst) zu arbeiten. Dazu bringen Sie

Interesse an der systemischen Arbeit mit.

Wir bieten Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team. Aufbau

einer neuen Institution, Supervision und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen die Leitung des KIZ,
Telefon 056 221 19 84.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an
KIZ, Römerstrasse 38, 5400 Baden.
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Altersheim Seerose, 8708 Männedorf

In unserem privat geführten Klein-Altersheim ist auf den 1. April
1996 oder nach Vereinbarung die Stelle der/des

Heimleiterin/Heimleiters
neu zu besetzen.

Von unserer/unserem neuen Heimleiterin/Heimleiter erwarten wir
nebst Freude an der Betreuung betagter Menschen, eine pflegerische

Ausbildung mit Heimleiterdiplom oder gleichwertiger Erfahrung

in leitender Position,' Kontakt- und Teamfähigkeit sowie
Führungs- und Organisationskompetenz. Daneben legen wir vor
allem Wert auf eine familiäre Atmosphäre, in der sich unsere 15,

zum Teil pflegebedürftigen Heimgäste wohl und geborgen fühlen.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie an unseren Vereinspräsidenten, H.-B. Keller, Bähnhofstrasse 35,
8001 Zürich. Für weitere Auskünfte steht Ihnen überdies gerne
unser Vorstandsmitglied Frau T. Knecht (Tel. 01/92011 19) zur
Verfügung.

Verein Altersheim Seerose, Männedorf
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STIFTUNG FÜR SCHWERBEHINDERTE LUZERN SSBL

Die Tagesstätte Kommetsrüti, Wolhusen, bietet 20 Frauen und
Männern mit schweren Behinderungen Beschäftigungsplätze an.

Wir suchen per 1. November 1996 oder nach Vereinbarung
einen/eine

Leiter/Leiterin (100% evtl.so%)

Das «Kommetsrüti»-Team (zirka 6 Vollstellen) bietet den Betreuten
eine interessante und abwechslungsreiche Beschäftigungspalette
an (Landwirtschaft, saisonale Arbeiten, Recycling, Musik und
Malen, Handwerk, Haushalt usw.).

Zu Ihren Aufgaben gehören: Führung der Tages'stätte, Verantwortung

für Konzeptarbeit, Personalführung, Führung einer
Beschäftigungsgruppe, Zusammenarbeit mit internen/externen Organisationen

und Öffentlichkeitsarbeit.

Unsere Anforderungen an Sie sind: abgeschlossene Ausbildung
im Bereich Sozialpädagogik oder mit einer vergleichbaren beruflichen

Qualifikation, Freude und Interesse an Führungsaufgaben,
berufliche Erfahrung im Beschäftigungsbereich mit Erwachsenen,
Erfährung in Landwirtschaft/Kleintierhaltung von Vorteil, organisatorische

und administrative Fähigkeiten, Belastbarkeit und
Teamfähigkeit.

Unser Angebot stellt ein interessantes, vielfältiges und
abwechslungsreiches Arbeitsfeld dar. Sind Sie interessiert an einer selbständigen

Leitungsaufgabe?

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der jetzige Stelleninhaber,
Ferdy Mattmann (041/490 10 30), und der Bereichsleiter Luzerner
Landschaft, Jürg Knellwolf (041/269 35 00), gerne zur Verfügung.
Bewerbungen sind bis 26. Februar 1996 zu richten an SSBL, Jürg
Knellwolf, Bereichsleiter Luzerner Landschaft, Amtshaus, Rathausen,

6032 Emmen.

Informationen über weitere offene Stellen innerhalb der SSBL:

Telefon 041/269 35 02 Luzern-Stadt und Agglomeration
041/269 35 19 Rathausen
041/269 35 20 Luzerner Landschaft
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WOHNHEIM KIRCHZELG

St. Bernhardstrasse 38
S430 Wettingen
Telefon 056/437 28 38

In unserem Wohnheim für geistig- und mehrfachbehinderte
Erwachsene bieten wir eine differenzierte Wohn- und
Lebensbegleitung an. Zur Ergänzung unserer Teams suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung

Teamleiterin/Teamleiter
(80-100%)

Mit den Teammitarbeiterinnen zusammen sind Sie verantwortlich
für die zielgerichtete Förderung und Betreuung sowie die Koordination

im Team. Sie bilden mit der Wohngruppenleitung ein
Führungsteam zur Erfüllung der Aufgaben im Sinne der Zielsetzungen.

Für dieses anspruchsvolle Arbeitsfeld bringen Sie eine
sozialpädagogische Ausbildung mit, verfügen über einen guten Teamgeist

und Führungsqualitäten.

Weiter suchen wir

Betreuerin/Betreuer
(mind. 60 %)

zur Mitarbeit in den Betreuungsteams. Sie verfügen über eine
Ausbildung im sozialpädagogischen Bereich oder haben Erfahrung in
der Arbeit mit Menschen mit einer Behinderung. Sie sind sich

gewöhnt eigenständig und selbstverantwortlich in einem Team zu
arbeiten.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Wohnheim Kirchzeig
Robert Schibier, Heimleiter,
St.-Bernhard-Strasse 38, 5430 Wettingen
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Schönfels Lauterbrunnen
Privates Schulheim und Lehrlingshaus
3822 Lauterbrunnen (Berner Oberland)
Telefon 036/55 44 44, Fax 036/55 24 30

Zur Erweiterung unseres Teams in Lauterbrunnen suchen wir per
sofort, bzw. Anfang Februar 1996 eine/einen

Sozialpädagogin
(Sozialpädagogen) sowie

Betreuerin/Betreuer
Wenn Sie gerne mit Jugendlichen beiderlei Geschlechts arbeiten
und diese in ihrem Alltag begleiten wollen, wenn Sie gerne
mithelfen, die Probleme der Jugendlichen zusammen mit einem Team

von Betreuerinnen und Betreuern zu lösen, wenn es Ihnen Spass

macht, bei der Freizeitgestaltung der Jugendlichen mitzuwirken...

...dann sollten Sie sich bei uns melden.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
Schönfels Lauterbrunnen, Liliane und Stephan Oehrli-Würsch,
3822 Lauterbrunnen (Berner Oberland)

2.18



Anmeldung für die Stellenvermittlung
Stellenvermittlung

Seegartenstrasse 2 Qj

8008 Zürich
Name/Vorname

Strasse Briefadresse:

Heimtyp

Für Praktikanten: Dauer des Praktikums

§
Tel. 01 383 45 74 X

VJ

*/)
pi^/Qpj- Heimverband Schweiz __

5 Postfach c
G
X
V.
CD

>

Tel. Geb.-Datum 8034 Zürich

Zivilstand Nationalität

Besuchte Schulen was wo von bis

Primarschule f®

Sekundar-/Realschule <D

XMittelschule

Hochschule

Lehre als

Letzte drei Arbeitgeber (inklusive jetziger Arbeitgeber)

vom bis

vom bis

vom bis

Letzte Stelle gekündigt ungekündigt stellenlos seit

Stelle gesucht als

Wann können Sie die neue Stelle antreten?

Gegend Gehaltsansprüche

Woher kennen Sie die Stellenvermittlung!

Kurzer Text für die Ausschreibung im Stellenanzeiger der Fachzeitschrift Heim

Bemerkungen

WICHTIG:

I
Einschreibegebühr (inkl. Ausschreibung für 2 Monate im Stellenanzeiger)
Fr. 40.- (inkl. MWST). Sie erhalten eine Rechnung!
Für die Vermittlung werden keine weiteren Gebühren erhoben
Redaktionsschluss für den Stellenanzeiger 30. des Vormonats
Bitte eine Passfoto der Anmeldung beilegen
Offerten von Heimen sind auf jeden Fall zu beantworten
Adressänderungen sind der Stellenvermittlung sofort zu melden

R

Der/Die Unterzeichnete verpflichtet sich, der Stellenvermittlung unverzüglich zu melden, wenn er/sie sich
für eine Stelle entschieden hat (auch wenn die Vermittlung nicht durch die Stellenvermittlung zustande
kam).

Datum Unterschrift


	Stellenmarkt

